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Kochabend des Rotary Clubs Bad Driburg mit
Schülerinnen und Schülern des Berufskollegs Kreis Höxter

Die Schülerinnen und Schüler der Berufsfachschule für Ernährungs- und Versorgungsmanagement stellten ihre kulinarischen Lieblingsgerichte vor.Die Schülerinnen und Schüler der Berufsfachschule für Ernährungs- und Versorgungsmanagement stellten ihre kulinarischen Lieblingsgerichte vor.Die Schülerinnen und Schüler der Berufsfachschule für Ernährungs- und Versorgungsmanagement stellten ihre kulinarischen Lieblingsgerichte vor.Die Schülerinnen und Schüler der Berufsfachschule für Ernährungs- und Versorgungsmanagement stellten ihre kulinarischen Lieblingsgerichte vor.Die Schülerinnen und Schüler der Berufsfachschule für Ernährungs- und Versorgungsmanagement stellten ihre kulinarischen Lieblingsgerichte vor.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

Neuer Verwaltungstrakt der Gesamtschule bezogen

Neue Ortsheimatpflegerin offizi-Neue Ortsheimatpflegerin offizi-Neue Ortsheimatpflegerin offizi-Neue Ortsheimatpflegerin offizi-Neue Ortsheimatpflegerin offizi-
ell ernanntell ernanntell ernanntell ernanntell ernannt
In Theresia Sökefeld hat Neuen-
heerse eine engagierte neue Hei-
matpflegerin mit einem ausgepräg-
ten Interesse für den Ortsteil und
seine Bevölkerung gefunden. Einer
ihrer Vorgänger war auch ihr Groß-
vater Lorenz Sökefeld. Die 30-jähri-
ge tritt die direkte Nachfolge von
Christian Mertins an, der zuletzt 13
Jahre lang diese Aufgabe ehren-
amtlich inne hatte. Am 3. April galt
im Rahmen der offiziellen Ernen-
nung von Theresia Sökefeld und der
Verabschiedung von Christian Mer-
tins im Rathaus, beiden unser Dank.
Verwaltungstrakt der Gesamt-Verwaltungstrakt der Gesamt-Verwaltungstrakt der Gesamt-Verwaltungstrakt der Gesamt-Verwaltungstrakt der Gesamt-
schule modernisiertschule modernisiertschule modernisiertschule modernisiertschule modernisiert
Die stetige Modernisierung ihrer
Schulen ist der Stadt Bad Driburg
ein besonderes wichtiges Anlie-

gen, um die Bildungslandschaft
sukzessive zu optimieren. Rund
um die 615 Schülerinnen und Schü-
ler umfassende Gesamtschule
Bad Driburg laufen seit langem
verschiedene Maßnahmen, die
nicht nur die Schule, sondern auch
das Umfeld immer moderner ma-
chen und für die Zukunft rüsten.
Neben dem Neubau des Turnhal-
lenfoyers ist der Verwaltungstrakt
ein weiteres großes Bauprojekt
am Hauptstandort der Gesamt-
schule, das nach einem Jahr Bau-
zeit nun nahezu abgeschlossen
ist. Der Einzug in den neuen Ver-
waltungsbereich mit seiner mo-
dernen „Schaltzentrale Sekreta-
riat“ ist bereits vollzogen.
Bad Driburger Bad Driburger Bad Driburger Bad Driburger Bad Driburger TTTTTaschengeldbörseaschengeldbörseaschengeldbörseaschengeldbörseaschengeldbörse
Die „Bad Driburger Taschengeld-
börse“ ist ein neues Angebot in

unserer Stadt, das aktuell auf sehr
viel Zustimmung stößt. Die Ta-
schengeldbörse ist eine Kontakt-
und Koordinierungsstelle. Sie ver-
mittelt Schülerinnen und Schüler
an ältere Menschen, die sich ge-
legentlich Hilfe bei kleineren und
einfachen Aufgaben, wie z.B. dem
Erledigen von Einkäufen, wün-
schen. Stadtheimatpflegerin und
Mitglied des Inklusionsbeirates
der Stadt Karin Rosemann hat das
Projekt initiiert. Der Beirat fasste
zuletzt den Beschluss, die Ta-
schengeldbörse zu unterstützen.
Für dieses gelungene Engagement
bedanken wir uns sehr und wün-
schen der Initiative weiterhin viel
Erfolg!
Detaillierte Informationen finden
Interessierte im Internet unter:
https://www.bad-driburg.de/

de/wohnen/Ehrenamtliche-
Angebote.php
Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister
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Die stetige Modernisierung ihrer
Schulen ist der Stadt Bad Driburg
ein besonderes wichtiges Anlie-
gen, um die Bildungslandschaft
sukzessive zu optimieren. Rund
um die 615 Schülerinnen und Schü-
ler umfassende Gesamtschule
Bad Driburg laufen seit langem
verschiedene Maßnahmen, die
nicht nur die Schule, sondern auch
das Umfeld immer moderner ma-
chen und für die Zukunft rüsten.
Neben dem Neubau des Turnhal-
lenfoyers ist der Verwaltungstrakt
ein weiteres großes Bauprojekt
am Hauptstandort der Gesamt-
schule, das nach einem Jahr Bau-
zeit nun nahezu abgeschlossen
ist. Der Einzug in den neuen Ver-
waltungsbereich mit seiner mo-
dernen „Schaltzentrale Sekreta-
riat“ ist bereits vollzogen.
„Die Entstehung eines zusam-
menhängenden Verwaltungstrak-
tes am Hauptstandort war ein lang
gehegter Wunsch der Schule, der
ein weiterer Schritt in Richtung
einer zukunftsweisenden und at-
traktiven Bildungseinrichtung
ist“, so Simon Tewes, Schulleiter
Gesamtschule Bad Driburg. Nach
der kompletten Neukonzipierung
und dem Umbau sei jetzt ein ein-
heitliches Bild für die Schüler- und
Elternschaft entstanden, freut sich

auch Bildungsdezernent Uwe Da-
mer über das Ergebnis der Arbei-
ten. In dem neuen Verwaltungs-
bereich sind die Schulleitung, Se-
kretariat, Didaktische Leitung,
Koordinatoren sowie die Schul-
verwaltungsassistenz unterge-

bracht. Auch die beiden IT-Mitar-
beiter freuen sich über neue
Räumlichkeiten in dem Trakt. Al-
les wirkt sehr gut durchdacht, hell
und modern.
Der Verwaltungsbereich war zuvor
räumlich immer noch für zwei

Schulen angelegt, nun ist auch
dieser Trakt „zusammengewach-
sen“.
Die Stadt Bad Driburg investierte
in den modernen Verwaltungs-
trakt ihrer Gesamtschule über
500.000 Euro.
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Neue Ortsheimatpflegerin in Neuenheerse

Dorfentwicklung - 4 Anträge auf
Förderung gestellt
Förderprogramm zur Dorferneuerung geht in die nächste Runde

Hinweis auf
eine öffent-
liche Bekannt-
machung des
VHS-Zweck-
verbandes
Bad Driburg,
Brakel,
Nieheim und
Steinheim
Der Jahresabschluss 2023 wird durch
Bereitstellung im Internet unter http:/
/www.bad-driburg.de/bekanntma-
chungen öffentlich bekannt gemacht
und ist dort abrufbar. Zusätzlich er-
folgt ein Aushang im Foyer des Rat-
hauses Bad Driburg.
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In Theresia Sökefeld hat Neuen-
heerse eine engagierte neue Hei-
matpflegerin mit einem ausge-
prägten Interesse für den Ortsteil
und seine Bevölkerung gefunden.
Einer ihrer Vorgänger war auch
ihr Großvater Lorenz Sökefeld. Die
30-jährige tritt allerdings die di-
rekte Nachfolge von Christian
Mertins an, der zuletzt 13 Jahre
lang diese Aufgabe ehrenamtlich
inne hatte. „Unser Dank gilt al-
len, die ehrenamtlich wichtige
Aufgaben in unserer Kommune
übernehmen und damit einen Bei-
trag zum gesellschaftlichen Zu-
sammenleben in unserer Stadt
leisten. Insbesondere danken wir
heute Herrn Mertins und Frau Sö-
kefeld“, so Bürgermeister Burk-
hard Deppe während der offiziel-
len Ernennung und Verabschie-
dung am 3. April im Rathaus in
Bad Driburg. Die offizielle Ernen-
nung übernahm Kreisheimatpfle-
ger Hans-Werner Gorzolka.
„Heimatarbeit trägt dazu bei, das
eigene direkte Umfeld in die Zu-
kunft zu entwickeln und fördert
den dörflichen Zusammenhalt“,
beschreibt Kulturdezernent Uwe
Damer die Position, die Theresia
Sökefeld jetzt übernommen hat.
Die Aufgaben und Aktivitäten sei-
en vielfältig und interdisziplinär:
Sie reichen von der Kulturland-

schaftspflege, über Umwelt- und
Naturschutz, Regional- und Orts-
geschichte, Baukultur und Denk-
malpflege bis hin zu immateriel-
lem Kulturerbe und Alltagskultur.
Die Stadt Bad Driburg unterstützt
ihre Heimatpflegerinnen und Hei-
matpfleger nach Möglichkeit in
ihren Tätigkeiten sowie bei allen
Fragen und Anliegen der Heimat-
pflege.
Aktuell suchen zwei weitere Ort-Aktuell suchen zwei weitere Ort-Aktuell suchen zwei weitere Ort-Aktuell suchen zwei weitere Ort-Aktuell suchen zwei weitere Ort-
schaften neue Ortsheimatpflegerschaften neue Ortsheimatpflegerschaften neue Ortsheimatpflegerschaften neue Ortsheimatpflegerschaften neue Ortsheimatpfleger
Jeder Ort hat seinen unverwech-
selbaren Charakter. Entsprechend
legen Ortsheimatpflegerinnen und
Ortsheimatpfleger eigenverant-
wortlich die inhaltlichen Schwer-
punkte ihrer Arbeit fest. Fast
immer stammen sie gebürtig aus
dem Ort, für den sie sich engagie-
ren und nehmen regelmäßig an
Vernetzungstreffen der Heimat-
pflege auf lokaler wie auch regio-
naler Ebene teil. Sprecherin der
Ortsheimatpflegerinnen und -pfle-
ger ist die Stadtheimatpflegerin
Karin Rosemann.
Grundsätzlich können alle volljäh-
rigen Bürgerinnen und Bürger Orts-
heimatpflegerin oder Ortsheimat-
pfleger werden. Bindende Voraus-
setzungen gibt es nicht. In Reel-
sen und Langeland/Erpentrup wer-
den aktuell neue Ortsheimatpfle-
gerinnen bzw. -pfleger gesucht.

In den Bad Driburger Ortschaf-
ten gibt es Bürgerhäuser, Schüt-
zenhallen sowie Sport- und Be-
gegnungsstätten für Vereine.
Dies sind wichtige Stätten des
sozialen Miteinanders, die das
Leben in den Ortschaften be-
sonders liebenswert machen.
Das Land Nordrhein-Westfalen
fördert auch in diesem Jahr er-
neut die Zukunft des ländlichen
Raumes. Dabei geht es um die
Stärkung des dörflichen Lebens
durch die Verbesserung der be-
schriebenen Infrastruktur. Nach-
dem im letzten Jahr bereits die
Dorfgemeinschaftseinrichtungen
in Alhausen, Herste, Kühlsen,
Langeland, Reelsen und Sieben-

stern sowie das Dorf-Aktiv-Zen-
trum in Langeland eine Förde-
rung erhielten, sollen jetzt vier
weitere Anträge gestellt werden.
Die neuen Anträge betreffen:
die Nethehalle Neuenheerse,
die Bergdorfhalle Pömbsen, die
Zehntscheune in Dringenberg
und schließlich die Martinus-
halle Reelsen.
„Der Fördergeber unterstützt
die Maßnahmen zur Sanierung
und zum Ausbau der Bürgerhäu-
ser, Schützenhallen sowie
Sport- und Begegnungsstätten,
damit die kleineren Ortschaf-
ten auch in Zukunft attraktiv
und liebenswert für alle Anwoh-
ner bleiben“, erläutert Gabrie-

le Pape, Stadtentwicklung, die
Anträge. Vereine der Ortschaf-
ten haben gemeinsam mit der
Stadt Bad Driburg die notwen-
digen Maßnahmen entwickelt
und für die Umsetzung der Pla-
nungen auch Eigenleistungen
angekündigt.
„Mit sämtlichen Projekten wird
die Infrastruktur in den Ort-
schaften erheblich verbessert,
das soziale Miteinander und
die Lebensqualität im Dorf wer-
den durch attraktive Begeg-
nungsräume gefördert. Es wäre
schön, wenn diese Projekte alle
gefördert werden würden“, so
Michael Scholle, 1. Beigeord-
neter.
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Altkleider-Containerplätze
bitte sauber halten

Verkauf des ersten Grundstücks erfolgt
Neubaugebiet „Lehmkuhle“ in Neuenheerse weckt Interesse

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg
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Im Ortsteil Neuenheerse ist das
neue Baugebiet „Lehmkuhle“
fertig erschlossen. 15 Bauplätze
gibt es dort. „Es ist wichtig, in
den Ortschaften neue Wohnmög-
lichkeiten zu schaffen. Auf diese
Weise können wir dazu beitra-
gen die Dörfer weiter zu bele-
ben, zu attraktivieren und für die
Zukunft gut aufzustellen“, so
Michael Scholle, 1. Beigeordne-
ter. Die Stadt Bad Driburg hat
bereits die Vermessung der Bau-
grundstücke veranlasst, so dass
jetzt mit der Vergabe der Grund-
stücke an die Bauinteressierten
von der Warteliste begonnen
wurde. Bei der Vergabe der
Grundstücke wird die Richtlinie
zur Vergabe von städtischen
Baugrundstücken und das hierzu
gehörende Punktesystem ange-
wandt. Ein erstes Grundstück ist
bereits verkauft; fünf weitere
Grundstücke sind reserviert.

Die Stadt Bad Driburg weist
darauf hin, dass Altkleider-Con-
tainerplätze nicht zugemüllt
werden dürfen, wenn die Con-
tainer zeitweise übervoll sind.
Der Vertragspartner der Stadt
Bad Driburg für Altkleider leert
in der Regel je nach Standort
einmal wöchentlich. Dennoch
kann es vorkommen, dass Alt-
kleidercontainer kurz nach er-
folgter Leerung wieder voll sind.
Für die Bürgerinnen und Bür-
ger von Bad Driburg bedeutet
dies, dass sie entweder andere
Altkleider-Container aufsuchen
oder aber warten müssen, bis
die Container entleert wurden.
Abladen jeglicher Güter auf den
Plätzen vor den Containern ist

nicht erlaubt, dabei handelt es
sich um illegales Müllabladen!
Das kann mit Bußgeldern be-
langt werden, informiert das
Ordnungsamt. Bitte arbeiten
Sie mit daran, dass die Contai-
nerplätz in Bad Driburg sauber
bleiben! Dieses gilt insbeson-
dere für die besonders stark fre-
quentierten Bereiche Am Sied-
lerplatz wie auch an der Allee-
straße.
Der Vertragspartner der Stadt
Bad Driburg stellt aktuell 19
Container in der Kernstadt bzw.
in den Ortschaften. Dazu be-
steht die Möglichkeit der Ab-
gabe der Altkleider an
mindestens 15 weiteren Altklei-
dercontainern im Stadtgebiet.
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Kochabend des Rotary Clubs Bad Driburg mit
Schülerinnen und Schülern des Berufskollegs Kreis Höxter
Ein ganz besonderer Abend erwar-
tete Mitglieder des Rotary Clubs
Bad Driburg an der Berufsfach-
schule für Ernährungs- und Ver-
sorgungsmanagement in Brakel.
Gemeinsam mit Schülerinnen und
Schülern aus verschiedenen Kul-
turen wurde ein Fest der Aromen
und der Begegnungen gefeiert.
Die anwesenden Schülerinnen und
Schüler präsentierten sich voller
Stolz und stellten ihre kulinari-
schen Lieblingsgerichte vor. Jede
Nationalität brachte ihre eigenen
Traditionen und Geschichten mit,
während die Schülerinnen und

Schüler erklärten, welche Spei-
sen sie zubereiten wollten und
wie viele helfende Hände sie dafür
benötigten. Der internationale
Speiseplan umfasste ein beein-
druckendes Spektrum an Gerich-
ten, darunter russische, afghani-
sche, somalische, türkische, ira-
kische und polnische Köstlichkei-
ten.
In kleinen Gruppen hatten die
Gäste die Möglichkeit sich aktiv
an der Zubereitung der Speisen
zu beteiligen. Diese gemeinsame
Arbeit bot nicht nur eine hervor-
ragende Gelegenheit neue Fähig-

keiten zu erlernen, sondern auch
Gespräche mit den Jugendlichen
zu führen. Die Atmosphäre war
geprägt von Lachen, Neugier und
dem Wunsch, voneinander zu ler-
nen.
Ein vielfältiges internationales
Buffet wurde angerichtet. Die Ti-
sche waren reich gedeckt mit ku-
linarischen Spezialitäten wie
Borschtsch aus Russland, Cig Köfte
aus Syrien, Köfte aus der Türkei
und Mantu aus Afghanistan. Die
Vielfalt der Aromen machte das
Essen zu einem echten Erlebnis,
das alle Sinne ansprach und die

Gäste in eine Welt voller Ge-
schmack und Tradition entführte.
Selbstverständlich durfte auch ein
köstlicher Nachtisch nicht fehlen,
um den Abend mit süßen Erinne-
rungen zu krönen.
Die Veranstaltung diente vor al-
lem dem rotarischen Ziel des Aus-
tauschs und der internationalen
Verständigung. Es war ein Abend,
der auch die Herzen aller Anwe-
senden berührte und das Gefühl
von Gemeinschaft und Zusam-
menhalt stärkte.

Text: Rotary Club Bad Driburg

Stammtisch im Schießstand
der Netehhalle verbindet
Generationen
Am Freitag, 11. April, ab 19 Uhr,
im Schießstand der Nethehalle
sind alle Neuenheerser Bürger,
Verwandte, Bekannte und Freun-
de wieder rechts herzlich zum
monatlichen Stammtischabend
eingeladen. Neben dem Luftge-
wehr- und Kleinkalibergewehr-
schießen besteht auch die Mög-

lichkeit zu knobeln, darten oder
auch Karten spielen. Bei einem
geselligen Abend kann man sich
auf frisch gezapftes Bier und klei-
ne Snacks freuen.
Der Vorstand der Schützenbruder-
schaft St. Fabian und Sebastian
Neuenheerse würden sich über
eine rege Teilnahme sehr freuen.

Abenteuer, Spaß und
unvergessliche Erlebnisse
Zehn Tage im Zeltlager der KLJB Alhausen

Zehn Tage übernachten die Kinder und Jugendliche in Gruppenzelten.Zehn Tage übernachten die Kinder und Jugendliche in Gruppenzelten.Zehn Tage übernachten die Kinder und Jugendliche in Gruppenzelten.Zehn Tage übernachten die Kinder und Jugendliche in Gruppenzelten.Zehn Tage übernachten die Kinder und Jugendliche in Gruppenzelten.

Du möchtest, dass dein Sommer
unvergesslich wird? Dann komm
mit uns ins Alhauser Zeltlager und
erlebe zehn aufregende Tage in-
mitten der Natur. Vom 13. bis 20.
August geht es für alle Kinder und
Jugendlichen auf den Zeltplatz am
Eulenspiegel in Rüthen.
Gemeinsam werden wir zelten,
Abenteuer erleben, kreative

Workshops besuchen und viele
spannende Aktivitäten durchfüh-
ren. Ob Lagerfeuer, Wanderungen,
Wasserspiele oder Team-Challen-
ges. Langeweile kommt hier ga-
rantiert nicht auf.
Melde dich jetzt an und sei dabei!
Anmeldungen gibt es auf unserer
Homepage unter
www.kljb-alhausen.de.
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Fröhliche und gesegnete Osterfesttage!

Ihre Siri Rautenberg-Otten (Herausgeberin)
mit allen Mitwirkenden
bei RAUTENBERG MEDIA

Ostern - das Fest der Hoffnung, des Lebens und der Vorfreude.
Der Frühling erwacht in all seiner Pracht und lädt uns ein,
inmitten blühender Gärten und jubilierender Vögel innezuhalten
und die Erneuerung der Natur mit allen Sinnen zu genießen.
Alles um uns herum erstrahlt und erinnert uns daran, wie schön
und wertvoll das Leben ist.
Ostern ist ein Fest für die Sinne und für die Seele. Es ist die Zeit,
in der wir an das christliche Ostergeschehen denken.
Jesu Opfer und seine Auferstehung sind ein Zeichen der Liebe,
Vergebung und Hoffnung, das auch in unserem Alltag Platz
finden mag. Diese Botschaft ermutigt uns, unser Leben be-
wusst zu leben und mit einem guten Gewissen anderen Freude
zu bereiten.
Was wäre, wenn Jesus heute lebte, inmitten unserer modernen
Welt, geprägt von politischen Herausforderungen, technologi-
schen Errungenschaften und sozialen Spannungen? Würde er
uns mit seiner Botschaft der Liebe und des Friedens wachrüt-
teln? Würde er uns daran erinnern, dass wir alle, ganz persön-
lich, vielleicht auch nur mit wenigen Worten und Taten, für das
Wohl unseres Nächsten und der Natur verantwortlich sind?
Ostern ist die perfekte Gelegenheit, die Liebsten um sich zu
versammeln, zu lachen, Zeit zu teilen und das Leben zu feiern -
sei es bei einem gemeinsamen Osterbrunch, bei der Eiersuche
oder einem langen Spaziergang durch die Natur. Es sind diese
Momente, die unser Herz erfüllen und uns daran erinnern, wie
wichtig Zusammenhalt und Liebe sind.

Selbst die Mode spiegelt diese
heitere Stimmung wider.
Mit frischen Pastellfarben, leich-
ten Stoffen und fröhlichen Mus-
tern zeigt sich der Frühling in un-
seren Outfits.
Kleidungsstücke, getragen mit
Anmut und Stil, spiegeln nicht nur
unsere Persönlichkeit wider, son-
dern sind mehr als eine ästheti-
sche Entscheidung - sie sind eine
Hommage an die Schönheit, die
diese Jahreszeit ausmacht.

Wir wünschen Ihnen allen ein wunderschönes und gesegnetes
Osterfest, voller Liebe, Lachen, Licht, Glück, Erfüllung und Hoffnung
- und dem Wiederfinden aller versteckten Ostereier.

Musikalisches
Passionsgedenken
Hommage an Johann Sebastian Bach
In diesem Jahr findet am Karfrei-
tag, 18. April, um 19.30 Uhr, in der
Ev. Kirche am Kurpark Bad Driburg
das traditionelle Musikalische Pas-
sionsgedenken statt. Im Mittel-
punkt der Veranstaltung werden
Choräle aus der Johannespassion,
BWV 245 von Johann Sebastian
Bach stehen. Diese monumentale
Passionsvertonung erklang erst-
mals 1724. Vor 300 Jahren, also
1725, fertigte der Komponist eine
Zweitfassung seines Werkes an.
Diese Choräle als Kunstwerke ste-
hen signifikant für den Gemeinde-
gesang und enthalten Melodien,
die auch heute noch in den Ge-
sangbüchern der Kirchen zu finden
sind. Zudem werden bekannte Ari-
en für Alt- Solo aus dieser Passion,
wie „Von den Stricken meiner Sün-
de“ und „Es ist vollbracht“ sowie
andere Arien von J. S. Bach erklin-
gen. Als Interpretin konnte die Al-
tistin Dagmar Linde aus Witten ge-
wonnen werden. Sie studierte Ge-
sang und Kirchenmusik in Frank-

furt und Düsseldorf und ergänzte
ihre Studien bei Dieter Müller und
in Meisterkursen bei Julia Hamari,
Kurt Widmer, Helmuth Rilling und
Elisabeth Schwarzkopf. Außerdem
war sie Preisträgerin der Ge-
sangswettbewere „Podium junger
Gesangsolisten“ in Schwerin und
„Torneo Internationale di Musi-
ca“ in Rom. Begleitet wird sie beim
Singen von Torsten Seidemann an
der Orgel. Abgerundet und ergänzt
wird das Programm mit der Lesung
des Johannesevangeliums, mit
Gemeindeliedern zum Mitsingen
und mit weiteren Chorsätzen. Die
Choralgesänge werden vorgetra-
gen vom Kirchenchor Bad Driburg-
Altenbeken und vom Chor der Ev.
Kirchengemeinde Marsberg. Kreis-
kantor Florian Schachner aus Höx-
ter wird die Chöre an der Orgel
begleiten. Die Musikalische Lei-
tung hat Kantor Torsten Seide-
mann. Der Eintritt ist frei. Am Aus-
gang wird um eine Spende durch
Deckung der Unkosten gebeten.

Änderung in der
Postfiliale Bad Driburg

Die nächsten Spiele
des SV Alhausen/Pömbsen

Die Deutsche Post beendet zum
14. Mai die Zusammenarbeit
mit der Postbank in den Part-
nerfilialen. Dies hat auch Aus-
wirkungen auf die Postfiliale in
Bad Driburg: Postbank-Dienst-
leistungen werden dort ab die-
sem Datum nicht mehr angebo-
ten.

Die gute Nachricht: Die Postfi-Die gute Nachricht: Die Postfi-Die gute Nachricht: Die Postfi-Die gute Nachricht: Die Postfi-Die gute Nachricht: Die Postfi-
l iale in der Langen Strliale in der Langen Strliale in der Langen Strliale in der Langen Strliale in der Langen Str..... 124 124 124 124 124
bleibt für alle weiteren Dienst-bleibt für alle weiteren Dienst-bleibt für alle weiteren Dienst-bleibt für alle weiteren Dienst-bleibt für alle weiteren Dienst-
leistungen der Deutschen Post,leistungen der Deutschen Post,leistungen der Deutschen Post,leistungen der Deutschen Post,leistungen der Deutschen Post,
wie den wie den wie den wie den wie den VVVVVersand von Briefen,ersand von Briefen,ersand von Briefen,ersand von Briefen,ersand von Briefen,
PPPPPakakakakaketen und Päckchen,eten und Päckchen,eten und Päckchen,eten und Päckchen,eten und Päckchen, weiter weiter weiter weiter weiter-----
hin geöffnet und freut sich darhin geöffnet und freut sich darhin geöffnet und freut sich darhin geöffnet und freut sich darhin geöffnet und freut sich dar-----
aufaufaufaufauf,,,,, ihre K ihre K ihre K ihre K ihre Kunden wie gewohntunden wie gewohntunden wie gewohntunden wie gewohntunden wie gewohnt
zu bedienen.zu bedienen.zu bedienen.zu bedienen.zu bedienen.

1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 13. April, um 15 Uhr, in
Alhausen gegen TuS Bad Driburg II
Sonntag, 27. April, um 15 Uhr, in
Holzhausen gegen SV Holzhausen/
Erwitzen
2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft
Sonntag, 13. April - Spielfrei
Samstag, 19. April, um 17 Uhr, in

Steinheim (Schulzentrum) gegen SV
Steinheim II
Sonntag, 27. April, um 12.30 Uhr,
in Peckelsheim gegen SG P-E-L/
Bonenburg II

VorankündigungVorankündigungVorankündigungVorankündigungVorankündigung
Sonntag, 4. Mai - Frühlingsfest am
Sportplatz in Pömbsen
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Einladung zum Seniorenkino im April

Das Kino Bad Driburg lädt zum Seniorenkino ein. Foto: Doris DietrichDas Kino Bad Driburg lädt zum Seniorenkino ein. Foto: Doris DietrichDas Kino Bad Driburg lädt zum Seniorenkino ein. Foto: Doris DietrichDas Kino Bad Driburg lädt zum Seniorenkino ein. Foto: Doris DietrichDas Kino Bad Driburg lädt zum Seniorenkino ein. Foto: Doris Dietrich

Jeden dritten Donnerstag im Mo-
nat findet das beliebte Senioren-
kino statt. Viele Junggebliebene
aus Bad Driburg und Umgebung
freuen sich auf diesen Nachmit-
tag. Am Gründonnerstag, 17. April,
um 14 Uhr, wird im Bad Driburger
Kino der Film „Der Marianengra-
ben“ gezeigt.
Nach der Filmvorführung kann
man den Nachmittag im nahe ge-
legene Café-Restaurant „Vier
Jahreszeiten“ des Seniorenparks
Carpe Diem beim Kaffeetrinken
ausklingen lassen. Eine Anmel-
dung dazu ist nicht erforderlich.
Text: Doris Dietrich



Mitteilungsblatt Bad Driburg | 43. Jahrgang | Nr. 14 | Freitag, 11. April 2025 | Kw 15 | mitteilungsblatt-bad-driburg.de/e-paper8

Neueröffnung von MOOI TRENDS
Ein neuer Ort für Mode, stilvolle Geschenke und Dekorationen in Altenbeken.

Ein neuer Ort für Mode, stilvolle Geschenke und Dekorationen inEin neuer Ort für Mode, stilvolle Geschenke und Dekorationen inEin neuer Ort für Mode, stilvolle Geschenke und Dekorationen inEin neuer Ort für Mode, stilvolle Geschenke und Dekorationen inEin neuer Ort für Mode, stilvolle Geschenke und Dekorationen in
Altenbeken.Altenbeken.Altenbeken.Altenbeken.Altenbeken.

In der Gourmet-Boutique gibt es ausgesuchteIn der Gourmet-Boutique gibt es ausgesuchteIn der Gourmet-Boutique gibt es ausgesuchteIn der Gourmet-Boutique gibt es ausgesuchteIn der Gourmet-Boutique gibt es ausgesuchte
KöstlichkeitenKöstlichkeitenKöstlichkeitenKöstlichkeitenKöstlichkeiten

Stilsicher trifft die Alexandra Mamet die Sortimentsauswahl für dasStilsicher trifft die Alexandra Mamet die Sortimentsauswahl für dasStilsicher trifft die Alexandra Mamet die Sortimentsauswahl für dasStilsicher trifft die Alexandra Mamet die Sortimentsauswahl für dasStilsicher trifft die Alexandra Mamet die Sortimentsauswahl für das
Geschäft.Geschäft.Geschäft.Geschäft.Geschäft.

Altenbeken hat ein neues High-
light für alle, die das Besondere
lieben: MOOI TRENDS in der Ade-

nauerstraße 62. Nach über drei-
zehn Jahren hat Adelheid Osburg
ihr traditionsreiches Geschäft

„Trends“ geschlossen und ist in
den wohlverdienten Ruhestand
gegangen. Kai und Alexandra
Mamet führen es jetzt mit neuem
Namen, frischen Ideen und einem
erweiterten Sortiment weiter. Der
Name „MOOI“ steht für hübsch &
schön und ist an die Herkunft von
Alexandra Mamet die gebürtig
aus Friesoythe kommt, angelehnt.
Mode trifft auf Deko - mit LiebeMode trifft auf Deko - mit LiebeMode trifft auf Deko - mit LiebeMode trifft auf Deko - mit LiebeMode trifft auf Deko - mit Liebe
zum Detailzum Detailzum Detailzum Detailzum Detail
MOOI TRENDS bleibt ein Ort für
schöne Dinge, doch mit neuem
Charme und einer noch breiteren
Auswahl. Neben geschmackvoller
Dekoration und stilvollen Ge-
schenken gibt es weiterhin stil-
volle Mode. Wer auf der Suche
nach besonderen Accessoires oder
einem individuellen Geschenk ist,
wird hier fündig. Eine eigens ein-
gerichtete Gourmet-Boutique lädt
zudem zum Entdecken erlesener

dass unser Geschäft nicht nur ein
Laden, sondern ein Ort zum Ver-
weilen wird“, erklärt Alexandra
Mamet. Deshalb wurde der Ver-
kaufsraum liebevoll renoviert und
umgestaltet. Eine gemütliche Sitz-
ecke lädt dazu ein, bei einer Tas-
se Kaffee zu entspannen und sich
inspirieren zu lassen.
Öffnungszeiten und KontaktÖffnungszeiten und KontaktÖffnungszeiten und KontaktÖffnungszeiten und KontaktÖffnungszeiten und Kontakt
MOOI TRENDS ist werktags von
9:00 bis 12:30 Uhr und von 15:00
bis 18:00 Uhr geöffnet. Samstags
ist ebenfalls vormittags von 9:00
bis 12:30 Uhr geöffnet. Am Mitt-
wochnachmittag ist das Geschäft
geschlossen. Telefonisch erreichen
Sie MOOI TRENDS unter: 05255
9343399 oder auf Instagram un-
ter @mooitrends: Kommen Sie
vorbei und lassen Sie sich von der
besonderen Atmosphäre und dem
einzigartigen Sortiment begeis-
tern!

Köstlichkeiten ein.
Ein weiteres High-
light ist die neue
K l e i n k i n d e r- E c ke
von 0 bis 3 Jahren.
Hier finden Kunden
liebevoll ausge-
wählte Artikel für die
Kleinsten - von sü-
ßen Accessoires bis
hin zu besonderen
Geschenken.
MOOI MOOI MOOI MOOI MOOI TRENDS:TRENDS:TRENDS:TRENDS:TRENDS: Ein Ein Ein Ein Ein
Ort zum Stöbern undOrt zum Stöbern undOrt zum Stöbern undOrt zum Stöbern undOrt zum Stöbern und
WohlfühlenWohlfühlenWohlfühlenWohlfühlenWohlfühlen
„Mir war es wichtig,
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FROHE
OSTERN

Fraktionsvorsitzender Bürgermeisterkandidat Stadtverbandsvorsitzender

Andreas Michael Matthias

Amstutz Scholle Goeken MdL

Wir wünschen

Es werde Licht am Dorfplatz Reelsen

(v.l.) Horst Thiel, Bezirksausschussvorsitzende Julia Seifert, Martin Hagemann, Nadine Nolte, Antje Breker(v.l.) Horst Thiel, Bezirksausschussvorsitzende Julia Seifert, Martin Hagemann, Nadine Nolte, Antje Breker(v.l.) Horst Thiel, Bezirksausschussvorsitzende Julia Seifert, Martin Hagemann, Nadine Nolte, Antje Breker(v.l.) Horst Thiel, Bezirksausschussvorsitzende Julia Seifert, Martin Hagemann, Nadine Nolte, Antje Breker(v.l.) Horst Thiel, Bezirksausschussvorsitzende Julia Seifert, Martin Hagemann, Nadine Nolte, Antje Breker

Der Bezirksausschuss Reelsen
hat im Rahmen des Dorfbudgets
sechs Solarleuchten mit Bewe-
gungsmeldern installieren las-
sen. Die Lampen verfügen über
einen Dimmer, der sich bei Be-

wegung automatisch aufhellt.
Diese Maßnahme stellt eine
deutliche Bereicherung für den
viel genutzten Weg am Dorf-
platz dar und sorgt für mehr
Sicherheit und Komfort in den

Abendstunden.
„Insgesamt ist es sehr erfreu-
lich zu beobachten, wie gut der
Dorfplatz von Jung und Alt ge-
nutzt wird. Durch die aktive
Nutzung wurden einige Ausbes-

serungen notwendig, die erst
im praktischen Gebrauch er-
kannt wurden. „Freut sich die
Vorsitzende des Bezirksaus-
schusses Julia Seifert. Darüber
hinaus wurde eine Tafel mit
Boule-Regeln angebracht und
drei Linden zur Beschattung
gepflanzt. Ein besonderer Dank
gilt an dieser Stelle dem Bau-
dezernenten Herrn Greger und
dem Bauhof für ihre Unterstüt-
zung.
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So kreativ wird Ostern
Aus Fotoschnappschüssen, originelle Präsente für Kinder und Erwachsene gestalten

Diese Kuscheldecke gibt es nur einmal: Kinderzeichnungen sorgen fürDiese Kuscheldecke gibt es nur einmal: Kinderzeichnungen sorgen fürDiese Kuscheldecke gibt es nur einmal: Kinderzeichnungen sorgen fürDiese Kuscheldecke gibt es nur einmal: Kinderzeichnungen sorgen fürDiese Kuscheldecke gibt es nur einmal: Kinderzeichnungen sorgen für
einen unverwechselbaren Look und machen aus dem Osterpräsent eineinen unverwechselbaren Look und machen aus dem Osterpräsent eineinen unverwechselbaren Look und machen aus dem Osterpräsent eineinen unverwechselbaren Look und machen aus dem Osterpräsent eineinen unverwechselbaren Look und machen aus dem Osterpräsent ein
Unikat. Foto: DJD/CEWEUnikat. Foto: DJD/CEWEUnikat. Foto: DJD/CEWEUnikat. Foto: DJD/CEWEUnikat. Foto: DJD/CEWE

Ostern ist nicht nur ein Fest der
Familie, sondern auch des Früh-
lings. Endlich blüht die Natur auf
und die Temperaturen steigen
wieder. Süße Leckereien, bunt
bemalte Eier und farbenfrohe Blu-
mengestecke sorgen für gute Lau-
ne. Diese Fröhlichkeit steckt ein-
fach an - und lässt sich zudem auf
kreative Weise noch steigern.
Selbstgestaltete Osterpräsente
mit Lieblingsfotos oder eigenhän-

digen Zeichnungen der Kids sor-
gen bei den Beschenkten für
Glücksmomente. Im Folgenden
gibt es Tipps für kleine Aufmerk-
samkeiten, die Oster-Fans jeden
Alters erfreuen.

Kuscheldecken und Puzzlespaß fürKuscheldecken und Puzzlespaß fürKuscheldecken und Puzzlespaß fürKuscheldecken und Puzzlespaß fürKuscheldecken und Puzzlespaß für
die Jüngstendie Jüngstendie Jüngstendie Jüngstendie Jüngsten
An kühlen Frühjahrsabenden
spendet eine Kuscheldecke woh-
lige Wärme oder dient Kindern

zum Bauen einer gemütlichen
Höhle. Noch mehr positive Emoti-
onen weckt das Lieblingsstück,
wenn es mit einer fröhlichen Kin-
derzeichnung bedruckt wurde. Die
Fleecedecke lässt sich vollflächig
gestalten und ist etwa bei Cewe
in drei Größen als originelles Os-
terpräsent erhältlich. Dazu ein-
fach das Bild der Wahl einscan-
nen und hochladen. Auf dieselbe
Weise lässt sich auch ein Email-

le-Becher im stylischen Vintage-
Look in ein Unikat verwandeln.
Zudem bietet das lange Osterwo-
chenende endlich wieder Zeit zum
Spielen im Familienkreis. Kleine
Puzzlefans dürften sich daher über
ein individuelles Fotogeschenk
freuen. Die 40 extragroßen, stabi-
len Puzzleteile sorgen für Spaß
bereits bei Kindern ab drei Jah-
ren.

Originelle OsterOriginelle OsterOriginelle OsterOriginelle OsterOriginelle Oster-Mitbringsel für-Mitbringsel für-Mitbringsel für-Mitbringsel für-Mitbringsel für
ErwachseneErwachseneErwachseneErwachseneErwachsene
Doch nicht nur die Kids, sondern
auch Erwachsene freuen sich über
gelungene Überraschungen im
Osternest. Ein Foto-Schlüsselan-
hänger mit einem Schnappschuss
der Familie begleitet die be-
schenkte Person über lange Zeit.
Auch sogenannte Little Prints auf
Premium-Fotopapier lassen sich
kreativ gestalten. Bis zu vier Her-
zensmomente finden Platz auf ei-
nem Foto-Magnetstreifen. Das
Präsent haftet auf allen magneti-
schen Oberflächen und kann so-
mit von der Kühlschranktür bis
zum Schlüsselboard überall im
Haushalt dekoriert werden. Noch
ein Tipp: Ein guter Tropfen ist als
Mitbringsel zum Osterbrunch
immer eine gute Idee. Wer vorher
zum Beispiel unter www.cewe.de
ein Foto-Etikett mit persönlichen
Motiven entwirft, macht aus je-
der Flasche ein Einzelstück und
schafft somit besondere Genuss-
momente. (DJD)

Ein selbst gestaltetes Fotopuzzle sorgt für gute Laune - nicht nur zuEin selbst gestaltetes Fotopuzzle sorgt für gute Laune - nicht nur zuEin selbst gestaltetes Fotopuzzle sorgt für gute Laune - nicht nur zuEin selbst gestaltetes Fotopuzzle sorgt für gute Laune - nicht nur zuEin selbst gestaltetes Fotopuzzle sorgt für gute Laune - nicht nur zu
Ostern. Foto: DJD/CEWEOstern. Foto: DJD/CEWEOstern. Foto: DJD/CEWEOstern. Foto: DJD/CEWEOstern. Foto: DJD/CEWE
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Familien-Schießen der Bürgerschützengilde Bad Driburg

Kinderkönigspaar 2024: Erwin Ejtenejer und Emma HoldreichKinderkönigspaar 2024: Erwin Ejtenejer und Emma HoldreichKinderkönigspaar 2024: Erwin Ejtenejer und Emma HoldreichKinderkönigspaar 2024: Erwin Ejtenejer und Emma HoldreichKinderkönigspaar 2024: Erwin Ejtenejer und Emma Holdreich

Ein Fest für Groß
und Klein
Die Bürgerschützengilde Bad Dri-
burg setzt in diesem Jahr mit vier
gemeinsamen Schießen ein be-
sonderes Zeichen der Gemein-
schaft. Erstmals nehmen alle vier
Kompanien gemeinsam an diesen
Veranstaltungen teil, die als High-
light im Jahreskalender heraus-
stechen sollen.
Die 2. Veranstaltung gestaltet die
1. Kompanie mit dem Familien-
Schießen am Samstag, 17. Mai.
Ab 15 Uhr lädt die Kompanie herz-
lich zu einem Tag voller Spaß und
Action für die ganze Familie ein.
Neben dem Laserschießen auf
dem Schießstand gibt es ein ab-
wechslungsreiches Rahmenpro-
gramm mit:
• einer Candy-Bar und Slush-

Ice
• einer Hüpfburg und Abenteu-

erhöhle

• vielen weiteren Attraktionen
für Kinder

Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt: Kühle Getränke und Le-
ckeres vom Grill laden zum ge-

mütlichen Verweilen ein.
Besonders willkommen sind nicht
nur Vereinsmitglieder, sondern
auch interessierte Gäste und Fa-
milien, die das Schützenwesen

einmal hautnah erleben möchten.
Der Eintritt ist frei. Die Bürger-
schützengilde freut sich auf zahl-
reiche Besucher und einen gesel-
ligen Nachmittag für Jung und Alt.
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Festlicher Tisch zum Osterfest
Wasser als Begleiter für ein harmonisches Menü

Fotos: pexels.com/Gerlinde Mock/akz-oFotos: pexels.com/Gerlinde Mock/akz-oFotos: pexels.com/Gerlinde Mock/akz-oFotos: pexels.com/Gerlinde Mock/akz-oFotos: pexels.com/Gerlinde Mock/akz-o

Mineralwasser ist in der kulinari-
schen Welt ein unverzichtbarer
Begleiter, der jedes Menü stilvoll
abrundet.
Mit seiner Geschmacksvielfalt von
süß, bitter, säuerlich oder salzig
unterstützt und verstärkt es die

Aromen von Speisen und Geträn-
ken und trägt so zu einem gelun-
genen kulinarischen Genuss bei.
WWWWWelches elches elches elches elches WWWWWasser zu welchem Es-asser zu welchem Es-asser zu welchem Es-asser zu welchem Es-asser zu welchem Es-
sen?sen?sen?sen?sen?
Die Bandbreite der über 500 Mi-
neralwässer reicht von leicht mi-

neralisierten, die sich durch ihre
feine Struktur auszeichnen, bis
hin zu hoch mineralisierten Wäs-
sern mit intensivem Geschmack.
„Mineralwässer um 500 mg/l Mi-
neralisation passen ideal zu
leichten Vorspeisen“, erläutert
Sommelièr Gerlinde Mock.
Beim Hauptgang zeigt Mineral-
wasser seine Vielfalt besonders
gut.
„Zu gebratenen Fischgerichten
überrascht ein komplexeres nat-
riumhaltiges Mineralwasser.
Es betont die feinen Aromen des
Fisches und Kohlensäure reinigt
Geschmacksknospen und Gau-
men zwischen den Bissen“, sagt
Mock. Zu kräftigen Fleischgerich-

der, bietet ein sprudelndes Mine-
ralwasser eine interessante Er-
gänzung. Holzbetonte Rotweine
brauchen stilles Mineralwasser,
das die Gerbstoffe ausgleicht und
den Gaumen beruhigt.
Auch zum Dessert kann Mineral-
wasser seine Stärken ausspielen.
„Zu sahnigen Desserts unter-
streicht ein feinperliges, höher mi-
neralisiertes Wasser die Cremig-
keit der Süßspeise subtil und bie-
tet einen frischen Abschluss“, so
Mock.
„Das Wichtigste ist, dass weder
das Essen noch das Mineralwas-
ser dominiert“, betont Gerlinde
Mock.
(akz-o)

ten überzeugen ho-
her Mineralstoffge-
halt und ausgepräg-
te Kohlensäure.
Begleitung zum Begleitung zum Begleitung zum Begleitung zum Begleitung zum WWWWWeineineineinein
und Dessertund Dessertund Dessertund Dessertund Dessert
Auch in Kombinati-
on mit Wein liegt das
Augenmerk auf Mi-
neralstoffen und
Kohlensäuregehalt.
„Bei jungen, säure-
betonten Weißwei-
nen wie Riesling
oder Sauvignon
Blanc empfiehlt sich
ein Mineralwasser
mit sanft moussie-
render Kohlensäu-
re“, rät die Somme-
lière.
Für kräftigere Weiß-
weine, wie einen ge-
reiften Grauburgun-
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Sportlerfrühstück des Sportvereins BW Reelsen –
Ein Fest für die ganze Familie!
Am 1. Mai 2025 ist es wieder so
weit: Der Sportverein Blau Weiß
Reelsen lädt herzlich zum belieb-
ten Sportlerfrühstück in die Mar-
tinushalle ein! Ab 10:00 Uhr er-
wartet euch ein festlicher Vormit-
tag voller Genuss und guter Lau-
ne – Einlass ab 09:30 Uhr.
Freut euch auf ein vielfältiges Früh-
stücksbuffet, das keine Wünsche
offenlässt! Von herzhaften Köst-
lichkeiten bis zu süßen Leckerei-
en, von duftendem Kaffee bis zu
frisch gezapftem Bier – hier ist
für jeden Geschmack etwas dabei.
Die Blaskapelle Reelsen sorgt mit
ihrer Musik für die perfekte Stim-
mung und stimmt uns auf einen
unvergesslichen Tag ein! Eine An-
meldung ist nicht erforderlich!
Für die kleinen Gäste ist eben-
falls bestens gesorgt: In der
Spielecke können sie nach Her-
zenslust spielen, während die

Erwachsenen in geselliger Run-
de den Tag genießen.
Biergarten ab 13 Uhr!Biergarten ab 13 Uhr!Biergarten ab 13 Uhr!Biergarten ab 13 Uhr!Biergarten ab 13 Uhr!
Konnte man beim Frühstück nicht
dabei sein oder ist eine Wanderung
geplant? Kein Problem! Ab 13 Uhr
öffnet unser Biergarten und lädt mit

Der Sportverein Blau Weiß Reelsen lädt herzlich zum beliebten Sportlerfrühstück in die Martinushalle am 1.Der Sportverein Blau Weiß Reelsen lädt herzlich zum beliebten Sportlerfrühstück in die Martinushalle am 1.Der Sportverein Blau Weiß Reelsen lädt herzlich zum beliebten Sportlerfrühstück in die Martinushalle am 1.Der Sportverein Blau Weiß Reelsen lädt herzlich zum beliebten Sportlerfrühstück in die Martinushalle am 1.Der Sportverein Blau Weiß Reelsen lädt herzlich zum beliebten Sportlerfrühstück in die Martinushalle am 1.
Mai einMai einMai einMai einMai ein

erfrischenden Getränken zum Ver-
weilen ein. Kommt vorbei und lasst
uns gemeinsam den Tag in ent-
spannter Atmosphäre ausklingen!
Seid dabei, feiert mit uns und ge-
nießt die gemeinsame Zeit mit
Freunden und Familie. Für alle De-

tails besucht gerne unsere Website
unter www.sv-bw-reelsen.de.
Wir freuen uns riesig auf einen
wunderbaren Tag mit euch – lasst
uns zusammen genießen, lachen
und unvergessliche Momente er-
leben!
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Für den Naturschutz
Neue Amphibienschutzanlage bietet 10.000 Tieren einen sicheren Weg

Einweihung der Amphibienschutzanlage an der Park Klinik in Bad Hermannsborn. (v.l.) Frank GraweEinweihung der Amphibienschutzanlage an der Park Klinik in Bad Hermannsborn. (v.l.) Frank GraweEinweihung der Amphibienschutzanlage an der Park Klinik in Bad Hermannsborn. (v.l.) Frank GraweEinweihung der Amphibienschutzanlage an der Park Klinik in Bad Hermannsborn. (v.l.) Frank GraweEinweihung der Amphibienschutzanlage an der Park Klinik in Bad Hermannsborn. (v.l.) Frank Grawe
(wissenschaftlicher Leiter der Landschaftsstation im Kreis Höxter), Dieter und Renate Gnoth sowie Stefanie(wissenschaftlicher Leiter der Landschaftsstation im Kreis Höxter), Dieter und Renate Gnoth sowie Stefanie(wissenschaftlicher Leiter der Landschaftsstation im Kreis Höxter), Dieter und Renate Gnoth sowie Stefanie(wissenschaftlicher Leiter der Landschaftsstation im Kreis Höxter), Dieter und Renate Gnoth sowie Stefanie(wissenschaftlicher Leiter der Landschaftsstation im Kreis Höxter), Dieter und Renate Gnoth sowie Stefanie
Walter und vorne Lea van Esdonk (Ehrenamtliche Helfer), Marko Schwartz (Geschäftsführer Gräfliche KlinikenWalter und vorne Lea van Esdonk (Ehrenamtliche Helfer), Marko Schwartz (Geschäftsführer Gräfliche KlinikenWalter und vorne Lea van Esdonk (Ehrenamtliche Helfer), Marko Schwartz (Geschäftsführer Gräfliche KlinikenWalter und vorne Lea van Esdonk (Ehrenamtliche Helfer), Marko Schwartz (Geschäftsführer Gräfliche KlinikenWalter und vorne Lea van Esdonk (Ehrenamtliche Helfer), Marko Schwartz (Geschäftsführer Gräfliche Kliniken
Bad Driburg), Dr. Kathrin Weiß (Fachsbereichsleiterin Umwelt, Bauen und Geoinformationen Kreis Höxter),Bad Driburg), Dr. Kathrin Weiß (Fachsbereichsleiterin Umwelt, Bauen und Geoinformationen Kreis Höxter),Bad Driburg), Dr. Kathrin Weiß (Fachsbereichsleiterin Umwelt, Bauen und Geoinformationen Kreis Höxter),Bad Driburg), Dr. Kathrin Weiß (Fachsbereichsleiterin Umwelt, Bauen und Geoinformationen Kreis Höxter),Bad Driburg), Dr. Kathrin Weiß (Fachsbereichsleiterin Umwelt, Bauen und Geoinformationen Kreis Höxter),
Stephan Hoppe (Landschaftsstation im Kreis Höxter) und Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt BadStephan Hoppe (Landschaftsstation im Kreis Höxter) und Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt BadStephan Hoppe (Landschaftsstation im Kreis Höxter) und Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt BadStephan Hoppe (Landschaftsstation im Kreis Höxter) und Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt BadStephan Hoppe (Landschaftsstation im Kreis Höxter) und Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad
Driburg)Driburg)Driburg)Driburg)Driburg)

Am Amphibientunnel: (vorne) Nilo, Ayla und Mia, (hinten v.r.) Marko Schwartz (Geschäftsführer GräflicheAm Amphibientunnel: (vorne) Nilo, Ayla und Mia, (hinten v.r.) Marko Schwartz (Geschäftsführer GräflicheAm Amphibientunnel: (vorne) Nilo, Ayla und Mia, (hinten v.r.) Marko Schwartz (Geschäftsführer GräflicheAm Amphibientunnel: (vorne) Nilo, Ayla und Mia, (hinten v.r.) Marko Schwartz (Geschäftsführer GräflicheAm Amphibientunnel: (vorne) Nilo, Ayla und Mia, (hinten v.r.) Marko Schwartz (Geschäftsführer Gräfliche
Kliniken Bad Driburg), Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg), Stephan Hoppe (Landschafts-Kliniken Bad Driburg), Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg), Stephan Hoppe (Landschafts-Kliniken Bad Driburg), Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg), Stephan Hoppe (Landschafts-Kliniken Bad Driburg), Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg), Stephan Hoppe (Landschafts-Kliniken Bad Driburg), Michael Scholle (1. Beigeordneter der Stadt Bad Driburg), Stephan Hoppe (Landschafts-
station im Kreis Höxter), Dr. Kathrin Weiß (Fachsbereichsleiterin Umwelt, Bauen und Geoinformationen Kreisstation im Kreis Höxter), Dr. Kathrin Weiß (Fachsbereichsleiterin Umwelt, Bauen und Geoinformationen Kreisstation im Kreis Höxter), Dr. Kathrin Weiß (Fachsbereichsleiterin Umwelt, Bauen und Geoinformationen Kreisstation im Kreis Höxter), Dr. Kathrin Weiß (Fachsbereichsleiterin Umwelt, Bauen und Geoinformationen Kreisstation im Kreis Höxter), Dr. Kathrin Weiß (Fachsbereichsleiterin Umwelt, Bauen und Geoinformationen Kreis
Höxter), Frank Grawe (wissenschaftlicher Leiter der Landschaftsstation im Kreis Höxter), Stefanie Walter,Höxter), Frank Grawe (wissenschaftlicher Leiter der Landschaftsstation im Kreis Höxter), Stefanie Walter,Höxter), Frank Grawe (wissenschaftlicher Leiter der Landschaftsstation im Kreis Höxter), Stefanie Walter,Höxter), Frank Grawe (wissenschaftlicher Leiter der Landschaftsstation im Kreis Höxter), Stefanie Walter,Höxter), Frank Grawe (wissenschaftlicher Leiter der Landschaftsstation im Kreis Höxter), Stefanie Walter,
Dieter Gnoth, Lea van Esdonk und Renate Gnoth (Ehrenamtliche Helfer). Foto: UGOS / Gräfliche Kliniken, AntjeDieter Gnoth, Lea van Esdonk und Renate Gnoth (Ehrenamtliche Helfer). Foto: UGOS / Gräfliche Kliniken, AntjeDieter Gnoth, Lea van Esdonk und Renate Gnoth (Ehrenamtliche Helfer). Foto: UGOS / Gräfliche Kliniken, AntjeDieter Gnoth, Lea van Esdonk und Renate Gnoth (Ehrenamtliche Helfer). Foto: UGOS / Gräfliche Kliniken, AntjeDieter Gnoth, Lea van Esdonk und Renate Gnoth (Ehrenamtliche Helfer). Foto: UGOS / Gräfliche Kliniken, Antje
KiewittKiewittKiewittKiewittKiewitt

Anfang April wurde die lang er-
wartete Amphibienschutzanlage
an der Parkanlage der Park Klinik
in Bad Hermannsborn offiziell ein-
geweiht, die zukünftig den siche-
ren Übergang von Tausenden von
Amphibien zu ihren Laichgewäs-
sern sichern soll.
In der 20 Hektar großen Parkan-
lage der Park Klinik Bad Her-
mannsborn befindet sich eine
Teichanlage, die jedes Jahr als
Laichgewässer für schätzungs-
weise bis zu 10.000 Tiere dient.
Seit etwa 15 Jahren baut die Land-
schaftsstation Kreis Höxter hier
zur Paarungszeit einen temporä-
ren Amphibienschutzzaun entlang
der angrenzenden Straße auf und
leert mit Unterstützung durch ört-
liche Ehrenamtliche über mehre-
re Wochen zweimal täglich die
vollen Fangeimer.
Erfolgreiche Zusammenarbeit vonErfolgreiche Zusammenarbeit vonErfolgreiche Zusammenarbeit vonErfolgreiche Zusammenarbeit vonErfolgreiche Zusammenarbeit von
Behörden,Behörden,Behörden,Behörden,Behörden, Stadt und Priv Stadt und Priv Stadt und Priv Stadt und Priv Stadt und Privatunteratunteratunteratunteratunter-----
nehmennehmennehmennehmennehmen
„Auf der Straße bei der Teichan-
lage haben Ehrenamtliche allein
in den letzten Jahren im Mittel
6.000 bis 7.000 Tieren pro Jahr

bei ihrer Querung geholfen“, so
Dr. Kathrin Weiß, Fachbereichs-
leiterin Umwelt, Bauen und Geo-
informationen des Kreis Höxter.
Pünktlich zur diesjährigen „Krö-
tenwanderung“ konnte jetzt mit
Hilfe der Unteren Naturschutzbe-
hörde Kreis Höxter, der Land-
schaftsstation Kreis Höxter, der
Stadt Bad Driburg sowie der Un-
ternehmensgruppe Graf von Oeyn-
hausen-Sierstorpff eine 300 Me-
ter lange Amphibienschutzanlage
fertig gestellt werden, die den Tie-
ren ab sofort ganz ohne fremde
Hilfe einen sicheren Weg von den
Winterquartieren in den umlie-
genden Wäldern bis zu ihrem
Laichgewässer bietet. „Davon
profitiert insbesondere der Gras-
frosch, der in der Gegend immer
noch gute Bestandszahlen hat,
aber kreisweit inzwischen leider
sehr selten geworden ist“, erklärt
Frank Grawe, wissenschaftlicher
Leiter der Landschaftsstation im
Kreis Höxter. „Auf Dauer hätte die
tägliche Betreuung durch ehren-
amtliche Helfer nicht aufrechter-
halten werden können. Mit der
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SHG Angehörige psychisch kranker Menschen
des Kreises Höxter trifft sich wieder

stationären Anlage konnte eine
dauerhafte Lösung geschaffen
werden, mit der die Bestände des
Grasfrosches langfristig gesichert
werden können.“
Nachhaltige Lösung für den Nachhaltige Lösung für den Nachhaltige Lösung für den Nachhaltige Lösung für den Nachhaltige Lösung für den Am-Am-Am-Am-Am-
phibienschutzphibienschutzphibienschutzphibienschutzphibienschutz
„Wir sind sehr stolz auf dieses
gemeinsame Projekt, das nicht
nur den Tieren hilft, sondern auch
das Bewusstsein für den Schutz
der natürlichen Lebensräume
stärkt“, erklären die beteiligten
Partner. „Der Schutz der Arten-
vielfalt ist eine der zentralen Auf-
gaben im Kreis und der Stadt Bad
Driburg, und wir freuen uns durch
diese Maßnahme einen entschei-
denden Beitrag leisten zu kön-
nen“, so Michael Scholle, 1. Bei-
geordneter der Stadt Bad Driburg.
Die Schutzanlage umfasst zwei
Amphibientunnel, die diese sicher
zu ihren Laichgewässern bringt,

ohne den Straßenverkehr zu ge-
fährden. „Die Tiere wurden bisher
bei ihrer Querung des Zufahrts-
weges zum Küchenbereich der
Park Klinik vom Anlieferverkehr
überfahren, der hauptsächlich
morgens und abends zeitgleich
mit der Amphibienwanderung
stattfindet“, erklärt Marko
Schwartz, Geschäftsführer der
Gräflichen Kliniken Bad Driburg.
Marcus Graf von Oeynhausen-Sier-
storpff betont: „Als Unternehmen
sind wir uns unserer Verantwor-
tung für den Umweltschutz be-
wusst. Wir freuen uns, dass wir
einen Teil zu diesem wichtigen
Projekt beitragen konnten und
hoffen, dass es auch als Vorbild
für andere Regionen dient.“
Die Amphibienschutzanlage ist
Teil eines umfassenden Umwelt-
schutzkonzepts, das sich auf die
Förderung der Artenvielfalt und

den Erhalt von natürlichen Lebens-
räumen konzentriert. Mit der In-
betriebnahme der Anlage soll
nicht nur der Verlust von Amphi-
bien, sondern auch die Verkehrs-
sicherheit langfristig gewährleits-
tet werden. Die Einrichtung wird

durch regelmäßige Wartungsar-
beiten der Beteiligten und eine
kontinuierliche Beobachtung der
Tierbestände weiter optimiert, um
sicherzustellen, dass der Schutz
für die Tiere auch in den kommen-
den Jahren gewährleistet bleibt.

Am 10. April findet in den Räumen
der Kirche „Zum verklärten Chris-
tus“ von-Galen-Str. Bad Driburg
das nächste Treffen der Angehöri-
gen psychisch kranker Menschen
statt. Beginn ist um 18 Uhr. Um
Anmeldung wird bis zum 9. April
gebeten, da bei Desinteresse das
Treffen ausfällt: 05233/7201 oder
E-Mail: apk.kreishxev@gmx.de.
Ansprechpartner sind Bettina

Junghanns und Karin Volkhausen.
Wenn ein nahestehender Mensch
eine psychische Krise erlebt, ste-
hen Angehörige oft vor vielen He-
rausforderungen. Vom privaten
Umfeld, oft aus Unkenntnis, un-
verstanden, erlebt man zusätzli-
che Belastungen.
Wir möchten Ihr unabhängiger
Ansprechpartner in einem regel-
mäßigen, offenen Gesprächskreis

sein und Hilfestellung mit eige-
nen Erfahrungen geben. Außer-
dem bieten die Treffen einen
Raum, über die eigenen Erfahrun-
gen zu reden und die eigene Psy-
che zu stärken. Gemeinsam ge-
gen Einsamkeit und Unkenntnis.
Was in der Gruppe besprochen
wird, bleibt in der Grupppe. Ge-
hen Sie den ersten Schritt. Jeder
Interessierte und jeder Hilfesu-

chende ist willkommen. Eine
Selbsthilfegruppe kann Ihnen hel-
fen, über Probleme zu reden und
damit zurechtzukommen. Wir alle
sind Laien in schwierigen Situati-
onen, aber wir unterstützen uns
gegenseitig mit Verständnis und
Respekt. Weitere Treffen sind je-
den 2. Donnerstag im Monat um
18 Uhr geplant. Anmeldung bitte
bis einen Tag vorher.
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Ausstellung in der Burg Dringenberg und im alten
Rathaus
Kunstakademie Münster zu Gast in Burg und Rathaus Dringenberg

Dialog mit Druckgrafik im Historischen RathausDialog mit Druckgrafik im Historischen RathausDialog mit Druckgrafik im Historischen RathausDialog mit Druckgrafik im Historischen RathausDialog mit Druckgrafik im Historischen Rathaus

Joel Radermacher richtet sein Exponat im Außenbereich einJoel Radermacher richtet sein Exponat im Außenbereich einJoel Radermacher richtet sein Exponat im Außenbereich einJoel Radermacher richtet sein Exponat im Außenbereich einJoel Radermacher richtet sein Exponat im Außenbereich einYeri Kang - Installation im GewölbekellerYeri Kang - Installation im GewölbekellerYeri Kang - Installation im GewölbekellerYeri Kang - Installation im GewölbekellerYeri Kang - Installation im Gewölbekeller

Mitmachangebot von Simon Lieb-Mitmachangebot von Simon Lieb-Mitmachangebot von Simon Lieb-Mitmachangebot von Simon Lieb-Mitmachangebot von Simon Lieb-
randrandrandrandrand

Unter dem humorvollen Titel
„Kletter mich die Haare hoch“
zeigt die Radierwerkstatt der
Kunstakademie Münster unter
Leitung der Malerin und Grafi-
kerin Jenny Gonsior in den his-
torischen Räumen einen inter-
essanten Spannungsbogen zwi-
schen Werkstattarbeit und ih-
rer künstlerischen Arbeit in den
Klassen.
Der Titel der Ausstellung er-
wuchs aus dem lebhaften Pla-
nungsgespräch der internatio-
nalen Studierenden, das sich
assoziativ um Märchen und His-
torie kreisend mit dem ganz be-

sonderen Ausstellungsort be-
schäftigte. Die Burg als roman-
tisch-märchenhaftes Bild mit
hohem Symbolcharakter und
historischem Gewicht erfährt
durch die Anspielung auf das
Märchen von Rapunzel,
„deutschlernend“ sprachlich

verulkt, eine ironische Bre-
chung.
Als Studierende unterschiedli-
cher künstlerischer Klassen, ar-
beiten die ausstellenden Künst-
lerInnen in den verschiedens-
ten Medien und ihre Arbeiten
grenzen sich stark voneinander

ab. Im Rittersaal und im Ge-
wölbekeller der Burg werden
diese unterschiedlichen Positi-
onen gezeigt und die Arbeiten
sind zum Teil direkt für die Räu-
me konzipiert. Demgegenüber
stellt die Druckgrafik, die von
den meisten zunächst in einem
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Dorfaktions-
tag in
Reelsen
Am 29. März, um 9 Uhr, trafen
sich viele Mitglieder des Heimat-
vereins, weitere Helfer und viele
Kinder mit Werkzeug und entspre-
chender Kleidung ausgestattet
zum Dorfaktionstag in Reelsen am
Backhaus. Dort wurden die Auf-
gaben verteilt und die fleißigen
Helfer machten sich an die Arbeit:
Müll einsammeln, Beete pflegen,
Heimkehrer Kreuz reinigen, Back-
haus und Bushaltestellen säubern,
Gelhausweg mulchen, Solarlam-
pe am Dorfplatz reparieren.
Für die kleinsten Helfer wurde ab
11 Uhr noch eine Bastelaktion
gestartet und schöne Dinge u.a.
für den Dorfplatz gebastelt: Deko
aus Konserven sowie Blumentöp-
fe (ebenfalls aus Dosen) gestaltet
und mit Wildblumensamen be-
pflanzt.
Gegen Mittag freuten sich alle
über Grillwürstchen und Geträn-
ke, für die Kinder gab es noch ein
kleines Lagerfeuer mit Stockbrot.

StockbrotbackenStockbrotbackenStockbrotbackenStockbrotbackenStockbrotbacken

Die fleißigen HelferDie fleißigen HelferDie fleißigen HelferDie fleißigen HelferDie fleißigen Helfer

Werkstattkurs technisch er-
lernt wurde, das verbindende
Element dieser Ausstellung dar.
Die im Historischen Rathaus
präsentierten druckgrafischen
Arbeiten beschränken sich da-
gegen auf ein Medium, den
Hoch- und Tiefdruck. Der jewei-
lige bildhauerische, malerische
oder performative Ansatz der
Künstlerinnen und Künstler
bleibt in der Graphik präsent,
aber durch die Reduktion auf
wesentliche Formmerkmale in
Linie, Form und Rhythmus zeigt

sich der verdichtete Ausdruck
der Künstlerischen Idee. So
könnte hier auch der Rundgang
durch die beiden komplemen-
tären Ausstellungsorte begin-
nen, mit einem in der Vielfalt
der Ausdrucksmittel beschränk-
ten Werk. Hier rücken die un-
terschiedlichen Positionen
einander näher - gleichwohl die
jeweils eigenständige Position
bewahrend.
Gerade das Wechselspiel in den
Herangehensweisen und der
Einblick in das Studienkonzept

der Kunstakademie, das neben
dem konzeptuellen Austausch
in den Klassen in der Werkstatt-
arbeit die Auseinandersetzung
mit neuen Techniken und Medi-
en bereit hält, macht dieses
Projekt beim ARTD Driburg so
spannend.
Die Ausstellung ist bis zum 18.
Mai in der Burg Freitag und
Samstag von 14 bis 17 Uhr und
an Sonn- und Feiertagen von
11 bis 17.30 Uhr geöffnet. Das
Historische Rathaus ist sams-
tags von 14 bis 17 Uhr und sonn-

tags von 14 bis 17.30 Uhr ge-
öffnet. Ebenso am 1. Mai.
Der Eintritt ist frei. Information
auch über die Homepage
artdriburg.com.
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Inner Wheel Club lud zum Frauenkinoabend ein

Akteure beim Frauenkinoabend: (v.l.) Elina Wirth (Kino Bad Driburg), Pia Steinmann, Dr. Heike Müller, Maria-Akteure beim Frauenkinoabend: (v.l.) Elina Wirth (Kino Bad Driburg), Pia Steinmann, Dr. Heike Müller, Maria-Akteure beim Frauenkinoabend: (v.l.) Elina Wirth (Kino Bad Driburg), Pia Steinmann, Dr. Heike Müller, Maria-Akteure beim Frauenkinoabend: (v.l.) Elina Wirth (Kino Bad Driburg), Pia Steinmann, Dr. Heike Müller, Maria-Akteure beim Frauenkinoabend: (v.l.) Elina Wirth (Kino Bad Driburg), Pia Steinmann, Dr. Heike Müller, Maria-
Thersia Wehhofsich und Ulrike SteinwartThersia Wehhofsich und Ulrike SteinwartThersia Wehhofsich und Ulrike SteinwartThersia Wehhofsich und Ulrike SteinwartThersia Wehhofsich und Ulrike Steinwart

Der Kinosaal füllte sich bis auf den letzten Platz. Fotos: Doris DietrichDer Kinosaal füllte sich bis auf den letzten Platz. Fotos: Doris DietrichDer Kinosaal füllte sich bis auf den letzten Platz. Fotos: Doris DietrichDer Kinosaal füllte sich bis auf den letzten Platz. Fotos: Doris DietrichDer Kinosaal füllte sich bis auf den letzten Platz. Fotos: Doris Dietrich

Die Damen des Inner Wheel Club Bad Driburg freuen sich auf dieDie Damen des Inner Wheel Club Bad Driburg freuen sich auf dieDie Damen des Inner Wheel Club Bad Driburg freuen sich auf dieDie Damen des Inner Wheel Club Bad Driburg freuen sich auf dieDie Damen des Inner Wheel Club Bad Driburg freuen sich auf die
Veranstaltung: (v.l.) Sonja Härtel, Marion Zwack (Pastpräsidentin), Dr.Veranstaltung: (v.l.) Sonja Härtel, Marion Zwack (Pastpräsidentin), Dr.Veranstaltung: (v.l.) Sonja Härtel, Marion Zwack (Pastpräsidentin), Dr.Veranstaltung: (v.l.) Sonja Härtel, Marion Zwack (Pastpräsidentin), Dr.Veranstaltung: (v.l.) Sonja Härtel, Marion Zwack (Pastpräsidentin), Dr.
Heike Müller, Maria-Theresia Wehofsich (Präsidentin), Ulrike SteinwartHeike Müller, Maria-Theresia Wehofsich (Präsidentin), Ulrike SteinwartHeike Müller, Maria-Theresia Wehofsich (Präsidentin), Ulrike SteinwartHeike Müller, Maria-Theresia Wehofsich (Präsidentin), Ulrike SteinwartHeike Müller, Maria-Theresia Wehofsich (Präsidentin), Ulrike Steinwart
(Vizepräsidentin) und Petra Nolte(Vizepräsidentin) und Petra Nolte(Vizepräsidentin) und Petra Nolte(Vizepräsidentin) und Petra Nolte(Vizepräsidentin) und Petra Nolte

Der Inner Wheel Club Bad Dri-
burg hatte kürzlich zu einem
Frauenkinoabend eingeladen
und zahlreiche Mitglieder sowie
Gäste folgten der Einladung.
Nach einer erfolgreichen Premie-
re im Frühjahr 2024 fand nun
eine Neuauflage der Veranstal-
tung statt. Die Organisatoren
zeigten sich begeistert über den
großen Zuspruch: Die Veranstal-
tung war restlos ausverkauft.
Mit dem Eintritt war eine Spen-
de für das Projekt „Straßenkin-
der in Jimma“ (Äthiopien) ver-
bunden. Maria-Theresia Wehof-
sich, die amtierende Präsiden-
tin des Inner Wheel Clubs, be-
grüßte die Gäste und freute sich
über die große Resonanz. Im An-
schluss erzählte Pia Steinmann,
die Initiatorin des Spendenpro-
jekts, von der Entstehung des
Projekts: „Mein Mann und ich
adoptierten 2010 unsere Toch-
ter aus Äthiopien. Der Verein
‚Kinder unserer Welt - Initiative
für notleidende Kinder‘ liegt uns
sehr am Herzen. Die Spenden
fließen in schulische und medi-
zinische Projekte.
In Jimma leben 2.000 bis 4.000
Kinder im Alter von 3 bis 17 Jah-
ren auf der Straße. Sie sollen in
ein Schulungsprogramm inte-
griert werden, wo sie Lesen,
Schreiben und ein Handwerk ler-
nen. Dabei ist das Spielen
ebenso wichtig, damit sie Kind
sein dürfen. Ein großer Fokus
des Projekts liegt auf dem Men-
schenrecht und dem Recht auf
den eigenen Körper.“
Dr. med. Heike Müller, Frauen-
ärztin und Mitglied des IWC, gab
daraufhin eine Einführung in das
Thema, das auch im Film eine
zentrale Rolle spielte. Der Film
„Wüstenblume“ basiert auf dem
autobiografischen Roman von
Waris Dirie, der weltweite Be-
achtung fand. Dirie wuchs in So-

malia auf und wurde mit fünf
Jahren beschnitten. Nach einer
erfolgreichen Karriere als Mo-
del engagierte sie sich als Men-
schenrechtsaktivistin gegen die-
se grausame Praxis und kämpf-
te weltweit für die Abschaffung
der Genitalverstümmelung. Von
1997 bis 2003 war sie UN-Son-
derbotschafterin. Jedes Jahr sind
vier Millionen Mädchen weltweit
von dieser brutalen Praxis be-
troffen. Aufklärungskampagnen
sind dringend notwendig, um das
grausame Ritual zu beenden. Die
Auswirkungen sind sowohl phy-
sisch als auch psychisch verhee-
rend und 25 Prozent der betrof-
fenen Mädchen sterben an den
Folgen. Trotz eines UN-Verbots
im Jahr 2012 sind weiterhin vie-
le Mädchen, auch in Deutsch-
land, betroffen.
Eine der Besucherinnen brach-
te ihre Eindrücke nach dem Film
zum Ausdruck: „Ich bin tief be-
rührt. Eine Szene bleibt mir
besonders in Erinnerung, und
ich kann meine Gefühle kaum
in Worte fassen.“
Das Hilfetelefon für Gewalt ge-
gen Frauen (Nummer: 116 016)
bietet rund um die Uhr Unter-
stützung. Betroffene können
sich anonym und kompetent be-
raten lassen. Weitere Informa-
tionen unter:
www.hilfetelefon.de.
Text: Doris Dietrich
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Frühlingsbasar der Selbsthilfegruppe „Angehörige
psychisch kranker Menschen des Kreises Höxter“
Am Sonntag, 13. April, findet im
Pfarrsaal der Kirchengemeinde
„Zum verklärten Christus“, von-
Galen-Straße Bad Driburg, ein
Frühlingsbasar statt.
Ab 14 Uhr können Sie verschiede-
ne liebevoll gefertigte Dinge für
die anstehende Frühlings- und Os-
terzeit erwerben. Kaffee und haus-
gemachter Kuchen dienen zu Ih-
rem leiblichen Wohl. Der Erlös des

Tages ist ausschließlich für Frei-
zeitangebote mit psychisch Er-
krankten und Angehörigen be-
stimmt. Gerne können Sie sich über
die Selbsthilfegruppe informieren.
Die Gruppe hat es sich zur Aufga-
be gemacht, ein wenig Abwechs-
lung in das Wochenende psychisch
Erkrankter und auch Angehörigen
psychisch Kranker zu bringen.
Psychische Erkrankungen haben

Bad Driburger Sportanglerverein
mit Arbeitseinsatz am Stadtteich Bad Driburg

in unserer Gesellschaft einen
schlechten Ruf. Durch die Erkran-
kung eines Betroffenen, ziehen
sich oftmals Verwandte und Freun-
de zurück. Nicht selten fühlen sich
Angehörige allein gelassen und
überfordert. Wir nehmen uns Zeit
für Sie.
Unsere Gruppentreffen für Ange-
hörige:
Jeden 2. Donnerstag im Monat,

ab 18 Uhr, im Pfarrheim der Kir-
chengemeinde „Zum verklärten
Christus“, von-Galen-Straße, Bad
Driburg. Alle Veranstaltungen wer-
den ehrenamtlich organisiert,
trotzdem freuen wir uns auf jede
Unterstützung.
Für weitere Informationen errei-
chen Sie uns unter der Tel.
Nr.:05233/7201 oder per E-Mail:
apk.kreishxev@gmx.de.

Rechtzeitig vor Beginn der Wachs-
tumsperiode in der Vegetation
trafen sich die Mitglieder des Bad
Driburger Sportanglervereins zu
einem erneuten Arbeitseinsatz am
Stadtteich Bad Driburg. Wie
bereits in den letzten Jahren mit
dem Vorsatz ausgestattet, das
Gewässer und die Uferbereiche
von Unrat, Sperrmüll und Wild-

wuchs zu befreien, ging es bei
frühlinghaften Temperaturen ans
„Eingemachte“ oder besser an
„Eingetauchte“!
Dabei machen sich die inzwischen
regelmäßigen Aufräumeinsätze
bemerkbar. Entgegen der enor-
men Sperrmülleinsammlungen
der vergangenen Jahre wurde
durch die diesjährige Aktion deut-

lich weniger Sperrmüll ans Tages-
licht befördert. Jedoch befanden
sich darunter wieder ein paar skur-
rile Utensilien wie z.B. ein Park-
hinweisschild des Klinikums „Drei-
zehnlinden“ oder eine Flasche
„Lachgas“. Letztere sollte wohl
ganz sicher nicht zur Erheiterung
der Fische beitragen, sondern ver-
mutlich die Partylust einiger
Stadtwaldgäste steigern.
Der eingesammelte Unrat wurde
dem Bauhof Bad Driburg zur end-
gültigen Entsorgung übergeben.
Nach getaner Arbeit endete der
diesjährige Arbeitseinsatz am
Stadtteich mit einem deftigen
Frühstück.
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Vater-Kind-Aktion: Wo bunt nicht nur eine Farbe ist
Anlegen eines Schöpfungsgarten

Urkundenwanderung auf dem Eggeweg
In drei Etappen über den 1. Qualitätsweg „Wanderbares Deutschland“
Auch in diesem Jahr bieten die
Wanderwarte des Heimatvereins
Bad Driburg den 72 Kilometer lan-
gen Kammweg des Eggegebirges
von den Externsteinen bis nach
Marsberg als Urkundenwande-
rung an. Neueinsteiger erhalten
nach den drei Etappen die Urkun-
de „Eggefreund“ und die EGV-
Nadel in Bronze verliehen; Wie-

derholer werden nach dreimali-
ger Erwanderung des Weges mit
der silbernen Nadel ausgezeich-
net. Mitglieder des Heimatver-
eins, auch anderer EGV-Abteilun-
gen, und interessierte Gäste sind
herzlich zu diesen Wanderungen
eingeladen.
Die 1. Etappe findet am Sams-
tag, 19. April, statt.

Die 26 Kilometer lange Strecke
führt von Grunewald an der B68
über die Nadel, Roters Eiche,
vorbei an den Bleikuhlen bei
Blankenrode, weiter nach Oes-
dorf und die Via regia hinab bis
Marsberg. Ausreichende Ruck-
sackverpflegung wird empfoh-
len. Eine Einkehr ist nicht vorge-
sehen.

Start mit Busfahrt um 9 Uhr am
Bad Driburger Rathaus. Weitere
Haltestelle am Combi in der Drin-
genberger Straße. Informationen
und Anmeldung bei den Wander-
warten:
Matthias Weskamp, Telefon: 0160
444 2971, oder Frank Willeke, Te-
lefon: 0171 761 3781, auch unter
wanderwart-hv-driburg@gmx.de

Tatkräftig machen sich die Väter und Kinder an die Arbeit.Tatkräftig machen sich die Väter und Kinder an die Arbeit.Tatkräftig machen sich die Väter und Kinder an die Arbeit.Tatkräftig machen sich die Väter und Kinder an die Arbeit.Tatkräftig machen sich die Väter und Kinder an die Arbeit.

Die Hackschnitzel werden geliefert.Die Hackschnitzel werden geliefert.Die Hackschnitzel werden geliefert.Die Hackschnitzel werden geliefert.Die Hackschnitzel werden geliefert.Lea und Aron streichen die Latten für den neuen Zaun.Lea und Aron streichen die Latten für den neuen Zaun.Lea und Aron streichen die Latten für den neuen Zaun.Lea und Aron streichen die Latten für den neuen Zaun.Lea und Aron streichen die Latten für den neuen Zaun.

Gärtnern macht glücklich: Das
können die Väter und ihre Kin-
der aus der katholischen Kita
St. Peter und Paul nach diesem
erlebnisreichen Vormittag nur
bestätigen. Bei Sonnenschein
trafen sich die Männer samt
Nachwuchs auf dem Außenge-
lände der Kindertagesseinrich-
tung. Die Väter und Kinder ha-
ben an diesem Tag den Wunsch
der Kita, einen Schöpfungsgar-
ten zu gestalten, umgesetzt. Ein
LKW mit Hackschnitzeln, ge-
spendet von einem Kita-Vater,
rollte an, bevor es ans ausgra-
ben und begradigen der neuen
Gartenfläche ging. Mit Schub-
karren, Spaten, Spitzhacken und
Akkuschrauber ging es an die
Arbeit. Es wurde gestrichen, ge-
sägt, geschraubt und gebuddelt.
Im Vorfeld haben die Kinder der
Kita abgestimmt, was in die
neugebauten Hochbeeten ge-
pflanzt werden soll. So finden
nun Kürbis, Kartoffel, Tomaten,
Gurken, Kräuter und Blumen ei-
nen Platz im Schöpfungsgarten.

Und weil die Schöpfung so viel-
fältig und bunt ist, wurde in
dem Zuge auch der alte Zaun
verschönert. Bunt und strahlend,
so wie die Kinderaugen an die-
sem Tag. Gestärkt wurde sich

zwischendurch mit Bratwurst
und Keksen.
Silvia Buschmann, Leitung der
kath. Kita St. Peter und Paul er-
zählt: „Als ich am Montag in die
Kita kam, konnte ich meinen Au-

gen nicht trauen. Es ist unglaub-
lich schön geworden. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei allen
Vätern und Kindern für diesen
schönen Vormittag und die lie-
bevolle Unterstützung!“
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Freunde der Leichtathletik
tagen

Die nächsten Spiele
des SV Reelsen

Vorzeitiger Wiederaufstieg in die Landesliga
Jubel in der Badmintonabteilung

(v.l.) Dominic Lassig, Magnus Wiechers, Thomas Wypior, Lara Fieseler, Jan Wiechers, Kai Bönnighausen(v.l.) Dominic Lassig, Magnus Wiechers, Thomas Wypior, Lara Fieseler, Jan Wiechers, Kai Bönnighausen(v.l.) Dominic Lassig, Magnus Wiechers, Thomas Wypior, Lara Fieseler, Jan Wiechers, Kai Bönnighausen(v.l.) Dominic Lassig, Magnus Wiechers, Thomas Wypior, Lara Fieseler, Jan Wiechers, Kai Bönnighausen(v.l.) Dominic Lassig, Magnus Wiechers, Thomas Wypior, Lara Fieseler, Jan Wiechers, Kai Bönnighausen

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     April,April,April,April,April, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr
SG Heiligenberg - SV Reelsen auf
dem Sportplatz in Brenkhausen

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     April,April,April,April,April, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr
SV Reelsen - 1.FC Nieheim II auf
dem Sportplatz in Reelsen

Die Jahreshauptversammlung des
Fördervereins „Freunde der
Leichtathletik des TV Jahn Bad
Driburg“ findet am Dienstag, 29.
April, um 20 Uhr, in der Gaststät-
te „Brand-s Lokal-Kaffee-Bar“
statt. Auf der Tagesordnung ste-

hen unter anderem der Ge-
schäftsbericht und Ausblick auf die
kommenden Aktivitäten. Alle Mit-
glieder und Leichtathletikfreunde
sind herzlich eingeladen.
Der Vorstand, gez. Frank Kanbach,
Vorsitzender

Die 1. Mannschaft freut sich nicht
nur über ihren Heimsieg gegen
die SG Blomberg/Barntrup 2,
sondern macht gleichzeitig
bereits am vorletzten Spieltag
den vorzeitigen Aufstieg in die
Landesliga perfekt. Aufgeschla-
gen wurde am Dienstag, 25.
März, der Großturnhalle am Els-
terweg.
Mit zwei siegreichen Herrendop-
peln wurde in die Partie gestar-
tet; das Damendoppel ging
kampflos an die Gegner, wohin-
gegen Lara Fieseler im Damen-
einzel den nächsten Punkt holte.
Den finalen Punkt zum frühen Ge-
samtsieg sicherte Kai Bönnig-
hausen mit seinem Einzel. Das
noch ausstehende Mixed sowie
das erste und zweite Herrenein-
zel gingen ebenfalls an die Dri-
burger und führten zu einem End-
ergebnis von 7:1.
Die TuS-ler haben in der gesam-
ten Saison bisher lediglich drei
Punkte durch eine Niederlage und
ein Unentschieden abgeben müs-
sen. Hervorzuheben ist dabei die
Leistung von Dominic Lassig, wel-
cher als erster Herr konstant
punktete. Dominic, welcher zuvor
in der Regionalliga beim SC BW
Ostenland spielte, wechselte
zum Beginn dieser Saison zurück
zu seinem Heimatverein und
komplettierte zur Freude seiner

Mitspieler die erste der beiden
Seniorenmannschaften.
Zuletzt schlug das Team 2023/
2024 in der Landesliga auf; muss-
te jedoch aufgrund weniger feh-
lender Tabellenpunkte zurück in

die Bezirksliga absteigen.
Für den kommenden Saisonstart
im Herbst schaut das Team nun
motiviert auf erneute spannende
Begegnungen in der Landesliga
und verfolgt ein ganz klares Ziel -

den Klassenerhalt. Zuvor können
die TuS-ler ihrem noch ausstehen-
den letzten Spieltag entspannt
entgegenblicken und auf eine er-
folgreiche diesjährige Bilanz zu-
rückschauen.
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Meilenstein beim Turn- und Sportverein Pömbsen 1925 e.V.
Verein feiert Festakt zum 100-jährigen Bestehen

Das Vereinspräsidium zusammen mit den Ehrengästen: (v.l.) Diethelm Krause (LSB NRW), Reiner StuhldreyerDas Vereinspräsidium zusammen mit den Ehrengästen: (v.l.) Diethelm Krause (LSB NRW), Reiner StuhldreyerDas Vereinspräsidium zusammen mit den Ehrengästen: (v.l.) Diethelm Krause (LSB NRW), Reiner StuhldreyerDas Vereinspräsidium zusammen mit den Ehrengästen: (v.l.) Diethelm Krause (LSB NRW), Reiner StuhldreyerDas Vereinspräsidium zusammen mit den Ehrengästen: (v.l.) Diethelm Krause (LSB NRW), Reiner Stuhldreyer
(KSB Höxter), Martin Derenthal (FLVW Kreis Höxter), Friedhelm Möller (Präsidium TuS Pömbsen), Sven Möller(KSB Höxter), Martin Derenthal (FLVW Kreis Höxter), Friedhelm Möller (Präsidium TuS Pömbsen), Sven Möller(KSB Höxter), Martin Derenthal (FLVW Kreis Höxter), Friedhelm Möller (Präsidium TuS Pömbsen), Sven Möller(KSB Höxter), Martin Derenthal (FLVW Kreis Höxter), Friedhelm Möller (Präsidium TuS Pömbsen), Sven Möller(KSB Höxter), Martin Derenthal (FLVW Kreis Höxter), Friedhelm Möller (Präsidium TuS Pömbsen), Sven Möller
(Präsidium TuS Pömbsen), Matthias Goeken (MdL), Michael Stickeln (Landrat), Petra Menne ((Präsidium TuS(Präsidium TuS Pömbsen), Matthias Goeken (MdL), Michael Stickeln (Landrat), Petra Menne ((Präsidium TuS(Präsidium TuS Pömbsen), Matthias Goeken (MdL), Michael Stickeln (Landrat), Petra Menne ((Präsidium TuS(Präsidium TuS Pömbsen), Matthias Goeken (MdL), Michael Stickeln (Landrat), Petra Menne ((Präsidium TuS(Präsidium TuS Pömbsen), Matthias Goeken (MdL), Michael Stickeln (Landrat), Petra Menne ((Präsidium TuS
Pömbsen), Burkhard Deppe (Bürgermeister), Michael Scholle (1. Beigeordneter, Stadt Bad Driburg)Pömbsen), Burkhard Deppe (Bürgermeister), Michael Scholle (1. Beigeordneter, Stadt Bad Driburg)Pömbsen), Burkhard Deppe (Bürgermeister), Michael Scholle (1. Beigeordneter, Stadt Bad Driburg)Pömbsen), Burkhard Deppe (Bürgermeister), Michael Scholle (1. Beigeordneter, Stadt Bad Driburg)Pömbsen), Burkhard Deppe (Bürgermeister), Michael Scholle (1. Beigeordneter, Stadt Bad Driburg)

Die geehrten des TuS Pömbsen: (v.l.) Manuel Rasche, Detlef Möller, Martin Derenthal (FLVW), Sven Möller,Die geehrten des TuS Pömbsen: (v.l.) Manuel Rasche, Detlef Möller, Martin Derenthal (FLVW), Sven Möller,Die geehrten des TuS Pömbsen: (v.l.) Manuel Rasche, Detlef Möller, Martin Derenthal (FLVW), Sven Möller,Die geehrten des TuS Pömbsen: (v.l.) Manuel Rasche, Detlef Möller, Martin Derenthal (FLVW), Sven Möller,Die geehrten des TuS Pömbsen: (v.l.) Manuel Rasche, Detlef Möller, Martin Derenthal (FLVW), Sven Möller,
Annette Mühlenhoff-Zünkler, Friedhelm Möller, Jürgen Bischof, Heinz-Joachim Möller, Dietmar Rasche,Annette Mühlenhoff-Zünkler, Friedhelm Möller, Jürgen Bischof, Heinz-Joachim Möller, Dietmar Rasche,Annette Mühlenhoff-Zünkler, Friedhelm Möller, Jürgen Bischof, Heinz-Joachim Möller, Dietmar Rasche,Annette Mühlenhoff-Zünkler, Friedhelm Möller, Jürgen Bischof, Heinz-Joachim Möller, Dietmar Rasche,Annette Mühlenhoff-Zünkler, Friedhelm Möller, Jürgen Bischof, Heinz-Joachim Möller, Dietmar Rasche,
Franz Breker (In Abwesenheit geehrt: Björn Peine)Franz Breker (In Abwesenheit geehrt: Björn Peine)Franz Breker (In Abwesenheit geehrt: Björn Peine)Franz Breker (In Abwesenheit geehrt: Björn Peine)Franz Breker (In Abwesenheit geehrt: Björn Peine)

„Ausgezeichnet“, „Sensatio-
nell“, „Wunderbar“, das waren
nur einige Kommentare der Gäs-
te des Festaktes zu 100 Jahre
TuS Pömbsen. Zum vorläufigen
Höhepunkt des Jubiläumsjahres
lud der Verein alle Dorfbewoh-
ner, Mitglieder, Freunde und Gön-
ner des Vereins zu einem feierli-
chen Festakt ein. Begonnen wur-
de dieser am 16. März andäch-
tig, jedoch ebenso feierlich, mit
einer heiligen Messe in der Ma-
riä Himmelfahrt-Kirche zu Pömb-
sen. Direkt danach fanden sich
die Ehrengäste und Besucher
zum Sektempfang in der festlich
geschmückten Bergdorfhalle ein.
In den sich anschließenden Gruß-
worten gratulierten die Ehren-
gäste zu diesem besonderen Ju-
biläum und wünschten den Ver-
einsmitgliedern viele weitere er-
folgreiche Jahre und weiterhin
sportlichen Zusammenhalt.
Zwischendurch sorgten zwei Auf-
führungen des Teilstandortes
Pömbsen der „Schule unter der
Iburg“ mit gut 20 Kindern für Ab-
wechslung im Programmablauf,
welche von den Besuchern der
Veranstaltung mit tosendem Ap-
plaus belohnt wurden.

Der Höhepunkt des Festaktes war
zweifelsohne die Festrede, wel-
che von Präsidiumsmitglied Sven
Möller ebenso locker wie infor-
mativ und spannend gehalten
wurde. Er gab einen Überblick

über die Geschichte des Vereins,
trug diverse Anekdoten aus den
letzten 100 Jahren vor und nahm
die Zuhörer mit durch die sport-
liche Zeit von 1925 bis ins Jahr
2025.

Zum Abschluss des offiziellen
Teils nahm Martin Derenthal in
seiner Funktion des Vorsitzenden
des Fußball- und Leichtathletik-
verbandes Westfalen im Kreis
Höxter Ehrungen verdienter Ver-
einsmitglieder vor.
Die Gäste bedankten sich mit
stehenden Ovationen beim Vor-
stand des TuS für den erstklassi-
gen Festakt.
Sowohl in den Pausen als auch
nach dem Programm konnten die
Gäste sich am reichhaltigen
„Schnittchenbuffet“ bedienen und
sich vom hervorragendem Theken-
team mit Getränken versorgen
lassen. Einen immensen Anteil
daran hatte zum einen der lang-
jährige Getränkelieferant des TuS,
Getränke Kriegesmann, welcher
es sich nicht nehmen ließ, die Ver-
anstaltung mit 100 Liter Freibier
zu unterstützen. Zum anderen
hatten sich im Vorfeld einige Hel-
ferinnen und Helfer zusammen-
getan und sich seit den frühen
Morgenstunden dafür eingesetzt,
den Gästen ein reichhaltiges Buf-
fet mit allerbestem Fingerfood
darzubieten, welches sehr gut
angenommen und zahlreich ge-
lobt wurde.
Gut gestärkt zog es viele Gäste
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Jahreshauptversammlung des TV „Jahn“ Bad Driburg
Verein blickt voller Zuversicht in die Zukunft

Kurz vor Beginn des Festaktes: Die Bergdorfhalle füllt sich.Kurz vor Beginn des Festaktes: Die Bergdorfhalle füllt sich.Kurz vor Beginn des Festaktes: Die Bergdorfhalle füllt sich.Kurz vor Beginn des Festaktes: Die Bergdorfhalle füllt sich.Kurz vor Beginn des Festaktes: Die Bergdorfhalle füllt sich.

Der neue Vorstand des TV „Jahn“ Bad Driburg e.V.Der neue Vorstand des TV „Jahn“ Bad Driburg e.V.Der neue Vorstand des TV „Jahn“ Bad Driburg e.V.Der neue Vorstand des TV „Jahn“ Bad Driburg e.V.Der neue Vorstand des TV „Jahn“ Bad Driburg e.V.

Peter Kufner, als Vorsitzender des
TV „Jahn“, hatte zur alljährlichen
Jahreshauptversammlung einge-
laden. Nachdem er alle Anwesen-
den im Kreissportheim begrüßt
hatte, erhob man sich, um der
verstorbenen TV-Mitglieder zu
gedenken. Peter Kufner berichte-
te anschließend über die Arbeit
des Vorstandes im vergangenen
Geschäfts-jahr. Dabei ließ er nicht
nur die vergangenen Veranstal-
tungen Revue passieren, sondern
erwähnte auch besonders die
erstmals wieder stattgefundene
Vereinswanderung zur EGV-Hüt-
te. Von den rund 100 Teilnehmer
bekam er nur positive Rückmel-
dungen, so dass auch für dieses
Jahr wieder eine Wanderung ge-
plant ist. Die erste Kassiererin
Petra Winsel verlas den Kassen-
bericht und konnte mitteilen, dass
die Kassenlage stabil ist und ge-
nügend Spielraum für Investitio-
nen bietet. Derzeit hat der Verein
636 Mitglieder und konnte das
Vor-Corona-Niveau mit fast 800
Mitgliedern noch nicht wieder er-
reichen. Die Kassenprüfer be-
scheinigten der Finanzabteilung
des TV eine einwandfreie Kassen-
führung, so dass dem Vorstand
und den beiden Kassiererinnen
Entlastung erteilt wurde. Die tur-
nusmäßigen Wahlen wurden zü-
gig durchgeführt. So wurde dann
im Einzelnen gewählt: 2. Vorsit-

zender: Josef Lüttig, 1. Geschäfts-
führer: Andreas Streitbürger, 1.
Kassiererin: Petra Winsel, Sozial-
wart: Andreas Mügge, Gleichstel-
lungsbeauftragte: Monika Schütt,
Fachwartin Turnen: Rosemarie
Hartweg, Fachwart Basketball:
Georg Groddeck, Fachwart Budo:
Brian Smith, Pressewart: Thomas
Emmerich, Beisitzer: Annette

Vennemann, Carsten Siepler, Mer-
cedes Hofmann, Thomas Müller
und Gabriele Königstein. „Mit
Carsten Siepler, der bereits im
Kreisvorstand tätig ist und Mer-
cedes Hofmann hat der Vorstand
eine erfreuliche Verjüngung erfah-
ren“, so TV-Chef Kufner. Zum neu-
en Kassenprüfer wurde Willi
Streitbürger gewählt. Auch der

Ehrenrat mit Margret Klahold,
Michael Witte und Karl-Heinz Te-
wes wurde durch die Versamm-
lung in seinem Amt bestätigt. Kuf-
ner wies dann noch auf die für
2025 anstehenden Veranstaltun-
gen mit dem 38. Brunnenlauf im
August und das 80. Iburg-Berg-
fest im September hin und schloss
anschließend die Versammlung.

im Anschluss an die Fotowände,
auf denen zahlreiche Fotos und
Dokumente die zuvor vorgetra-
gene Geschichte des Vereins vi-
sualisierten. Nicht wenige erkann-
ten sich und diverse ehemalige
Sportkammeraden auf den Fotos
wieder und kamen mit eben die-
sen ins Gespräch über die „guten
alten Zeiten“. Ebenso konnte das
wohl geschichtsträchtigste Doku-
ment des Vereins, das gut erhal-
tene Kassenbuch von 1925, im
Original bestaunt werden. Zusätz-
lich bot sich die Gelegenheit, mit
der eigens für das Jubiläum er-
stellten Festschrift ein Stück Sport-
geschichte mit nach Hause neh-
men.
Der TuS Pömbsen bedankt sich
auf diesem Wege nochmals bei

allen Helferinnen und Helfern,
die diese unvergessliche Veran-
staltung zu dem Highlight ge-
macht haben, welches ein Jubi-
läum wie dieses verdient. Ein
weiterer Dank geht an die Ver-
einigte Volksbank e.G., welche
sich bereits im Vorfeld mit einer
sehr großzügigen Spende zur
Durchführung des gesamten Ju-
biläumsjahres beteiligt hatte.
Ebenfalls freut sich der Vereins-
vorstand sehr darüber, dass gut
170 Gäste der Einladung gefolgt
sind und bedankt sich sehr für
all die Glückwünsche und Prä-
sente sowie den großen Zu-
spruch im Nachgang der Veran-
staltung. Auf viele weitere sport-
liche Jahre im schönen Bergdorf
Pömbsen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Landrat Michael Stickeln
kandidiert erneut
Matthias Goeken, Bertwin Kühlmann und
Dieter Legge für den Kreistag aufgestellt

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Resolution zur Unterstützung des Frauenhauses
Der Sozialausschuss hat keinen Beschluss gefasst.

Für den Kreistag v.l. Ford David, Matthias Goeken, MdL, Landrat MichaelFür den Kreistag v.l. Ford David, Matthias Goeken, MdL, Landrat MichaelFür den Kreistag v.l. Ford David, Matthias Goeken, MdL, Landrat MichaelFür den Kreistag v.l. Ford David, Matthias Goeken, MdL, Landrat MichaelFür den Kreistag v.l. Ford David, Matthias Goeken, MdL, Landrat Michael
Stickeln, Bertwin Kühlmann, Alper Demir, Dieter Legge und AntoniusStickeln, Bertwin Kühlmann, Alper Demir, Dieter Legge und AntoniusStickeln, Bertwin Kühlmann, Alper Demir, Dieter Legge und AntoniusStickeln, Bertwin Kühlmann, Alper Demir, Dieter Legge und AntoniusStickeln, Bertwin Kühlmann, Alper Demir, Dieter Legge und Antonius
OeynhausenOeynhausenOeynhausenOeynhausenOeynhausen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Setzen sich für die Unterstützung des Frauen- und Kinderschutzhauses ein: die GRÜNE Fraktion im Rat.Setzen sich für die Unterstützung des Frauen- und Kinderschutzhauses ein: die GRÜNE Fraktion im Rat.Setzen sich für die Unterstützung des Frauen- und Kinderschutzhauses ein: die GRÜNE Fraktion im Rat.Setzen sich für die Unterstützung des Frauen- und Kinderschutzhauses ein: die GRÜNE Fraktion im Rat.Setzen sich für die Unterstützung des Frauen- und Kinderschutzhauses ein: die GRÜNE Fraktion im Rat.

Der CDU-Kreisverband Höxter hat
den Landrat Michael StickelnMichael StickelnMichael StickelnMichael StickelnMichael Stickeln mit
großer Mehrheit erneut zum Kan-
didaten aufgestellt. In der Aufstel-
lungsversammlung zur Kommu-
nalwahl am 14. September erhielt
er rund 96 Prozent Zustimmung.
Wir sagen herzlichen Glück-
wunsch!
Ebenso gratulieren wir den drei
Kandidaten für die Kreiswahlbe-
zirke im Stadtgebiet Bad Driburg.
Mit einer großen Zustimmung vo-
tierten die Mitglieder des CDU-
Kreisverbands Höxter für MatthiasMatthiasMatthiasMatthiasMatthias

Goeken MdLGoeken MdLGoeken MdLGoeken MdLGoeken MdL. Sein persönlicher
Vertreter ist Ford David. Des Wei-
teren wurde Bertwin KühlmannBertwin KühlmannBertwin KühlmannBertwin KühlmannBertwin Kühlmann
erneut mit seinem persönlichen
Vertreter Alper Demir gewählt. Für
Heinz Seifert, der viele Jahre im
Kreistag vertreten war, soll künf-
tig Dieter LeggeDieter LeggeDieter LeggeDieter LeggeDieter Legge seinen Platz ein-
nehmen. Seine persönliche Ver-
tretung wird Antonius Oeynhau-
sen übernehmen. Die CDU Bad
Driburg wünscht den Kandidaten
viel Erfolgt.
www.cdu-baddriburg.de

Andreas Amstutz

Der Sozialausschuss Bad Driburg
hat in seiner letzten Sitzung kei-
nen Beschluss zur Unterstützung
des Frauenhauses gefasst. Zu un-
terschiedlich waren in der Sitzung
die Auffassungen der verschiede-
nen Fraktionen.
Wir GRÜNE hatten eine Resoluti-
on eingebracht, deren Text klare
Forderungen enthielt.
Wir wollen, dass sich die Stadt
ganz klar zu ihrer Aufgabe be-
kennt, das Frauen- und Kinder-
schutzhaus im Kreis Höxter zu si-
chern und zu stärken.
Wir benennen, dass Gewalt ge-
gen Frauen Alltag ist. Jede vierte
Frau erlebt Gewalt durch Partner
oder Ex-Partner.
Wir beklagen, dass im Kreis Höx-
ter nicht genug Schutzplätze zur
Verfügung stehen. Wir brauchen
nach internationalen Normen we-
nigsten 15 Plätze.
Die Finanzierung dieser Plätze
muss gesichert sein: der Kreis
Höxter gibt für die Unterstützung
des Frauenhauses rund 18.000€
aus. Das Frauenhaus des Kreises

Paderborn - ohne die Stadt Pader-
born - bekommt rund 120.000€.
Das Gewalthilfegesetz stellt 2,6

Mrd. € zu Verfügung. Nun müssen
auch die Kommunen ihren Teil
dazu beitragen, dass Bürgerinnen

und ihre Kinder besser geschützt
werden.

Martina Denkner
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

ÖDP: JA zur Gesamtschule Bad Driburg
- Städtische Schule ist zu unterstützen -

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

FDP Bad Driburg auf Kreiswahlparteitag
Torsten Hegener im Spitzenteam für den Kreistag

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

Petra Flemming-Schmidt - ÖDP-Petra Flemming-Schmidt - ÖDP-Petra Flemming-Schmidt - ÖDP-Petra Flemming-Schmidt - ÖDP-Petra Flemming-Schmidt - ÖDP-
FraktionFraktionFraktionFraktionFraktion

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Eine Delegation des OV der FDP
Bad Driburg nahm am Kreis-
wahlparteitag der FDP Höxter
teil, bei dem die Kandidatenlis-
te für die Kreistagswahl aufge-
stellt wurde. Besonders erfreu-
lich für unseren Ortsverband:

Torsten Hegener wurde auf Lis-Torsten Hegener wurde auf Lis-Torsten Hegener wurde auf Lis-Torsten Hegener wurde auf Lis-Torsten Hegener wurde auf Lis-
tenplatz 3 bestätigttenplatz 3 bestätigttenplatz 3 bestätigttenplatz 3 bestätigttenplatz 3 bestätigt und gehört
damit zum Spitzenteam der FDP
für den Kreistag Höxter. Damit
wird die gute Arbeit des OV Bad
Driburg gewürdigt.
Die FDP setzt sich für eine effizi-

ente Verwaltung, wirtschaftliche
Entwicklung und solide Finan-
zen im Kreis Höxter ein. Mit ei-
ner starken Mannschaft gehen
wir motiviert in die Kommunal-
wahl.
Der Wahlbezirke 09 Bad Driburg

1 wird ebenfalls mit Torsten He-
gener besetzt, Wahlbezirk 10
Bad Driburg 2 geht an Petra
Nolte und Wahlbezirk 11 Bad
Driburg 3 wird durch Hermann J
Koch besetzt.

Sascha Nolte

Mit einem deutlichen JA zur Ge-
samtschule Bad Driburg spricht
sich die ÖDP Bad Driburg und die
ÖDP-Fraktion im Rat der Stadt für
den Erhalt und die Weiterführung
als Gesamtschule aus.
Anfang 2012 gab es eine Erklä-
rung im Rat der Stadt Bad Driburg
zur schulpolitischen Auseinander-
setzung. ALLE im Rat der Stadt
vertretenen Fraktionen haben
bereits 2012 das Vorgehen von
Bürgermeister Burkhard Deppe
und der Schulverwaltung bei der
Suche nach einer Schulform, die
allen Schülern und Schülerinnen
Bad Driburgs gerecht wird, unter-
stützt.
Seinerzeit wurden die Eltern der
Grundschulkinder mit einbezogen
und ihr Votum hat dazu beigetra-
gen, dass alle Kinder den ihnen
angemessenen Bildungsweg wäh-
len konnten.
Bei einer gemeinsamen Stellung-
nahme der Fraktionen zur Ge-
samtschule im Januar 2013 wa-
ren sich alle einig:
Eine Schule für alle!Eine Schule für alle!Eine Schule für alle!Eine Schule für alle!Eine Schule für alle! Und dies über
die Parteigrenzen hinweg.

Im Februar 2013 gab es den 1.
„Tag der offenen Tür“. Hier konn-
ten sich die Eltern und Kinder vor
Ort ein Bild von den Zukunfts-
chancen machen, die eine Ge-
samtschule bietet:
- Alle Schulabschlüsse können

an einer öffentlichen Schule
erreicht werden

- Die Abschlüsse an der Ge-
samtschule sind mit denen an
einer Hauptschule, einer Re-
alschule oder eines Gymnasi-
ums gleichwertig

- Das Zentralabitur stellt sicher,
dass dieser Abschluss an ei-
ner Gesamtschule gleichwer-
tig mit dem an einem Gymna-
sium ist

- Längeres gemeinsames Ler-
nen

- Abitur nach 9 Jahren, somit
mehr Zeit für die persönliche
Entwicklung des Kindes
(Anm: inzwischen ist das Abi-
tur nach 9 Schuljahren wei-
terführender Schulen wieder
die Regel)

- Individuelle Förderung für je-
des Kind

- Kein Schulwechsel für „lang-
same“ Lerner

So viel zur Vorgeschichte. Der
Start der Gesamtschule Bad Dri-
burg war nicht einfach. Die An-
meldezahlen entsprechen bis
heute nicht den von der Bezirks-
regierung geforderten 100 Schü-
lerinnen und Schülern.
Die Schule hat bisher immer noch
nicht die Akzeptanz wie z.B. die
privaten Gymnasien im Stadtge-
biet. Und vielfach lassen Eltern
ihre Kinder lieber in den Bus stei-
gen, um die Realschulen in Al-
tenbeken und Nieheim zu besu-
chen. Dem gilt es entgegenzu-
wirken.
Ein Blick auf die Internetseite -
https://gesamtschule-bad-dri
burg.de/ - zeigt, wie vielfältig die
Gesamtschule aufgestellt ist.
Das Leitbild der Schule: Eine Schu-Eine Schu-Eine Schu-Eine Schu-Eine Schu-
le für alle - Gemeinsam für diele für alle - Gemeinsam für diele für alle - Gemeinsam für diele für alle - Gemeinsam für diele für alle - Gemeinsam für die
Zukunft lernen!Zukunft lernen!Zukunft lernen!Zukunft lernen!Zukunft lernen!
Weiter heißt es: „Unsere Schule
ist eine Schule für alle. Wir möch-
ten allen Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit geben, ihre
individuellen Stärken, Fähigkei-

ten und Schätze zu entdecken.
Gemeinsam mit schulischen wie
außerschulischen Partnern, viel-
seitigen Aktionen, Projekten und
Konzepten bieten wir umfangrei-
che Unterstützung, um gemein-
sam für die Zukunft zu lernen.“
Die gute Arbeit von Schulleiter
Simon Tewes und seinem Team ist
zu unterstützen.

Petra  Flemming-Schmidt
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St. Kaspar kooperiert mit Taschengeldbörse
Das Gymnasium St. Kaspar und
die Taschengeldbörse Bad Dri-
burg gehen eine Kooperation ein.
Ab sofort haben Schülerinnen
und Schüler ab 14 Jahren die
Möglichkeit, sich an ältere Men-
schen, die Unterstützung im All-
tag benötigen, vermitteln zu
lassen.
Ob Einkäufe erledigen, mit dem
Hund Gassi gehen oder Hilfe am
Computer - die Jugendlichen leis-

ten wertvolle Unterstützung bei
kleineren Aufgaben und können
sich dabei etwas Taschengeld
verdienen. Gleichzeitig profitie-
ren sie von der Lebenserfahrung
der älteren Generation.
Die Kooperation zwischen der
Schule und der Taschengeldbör-
se stärkt somit nicht nur den
sozialen Zusammenhalt, son-
dern bietet beiden Seiten wert-
volle Unterstützung.

Schulleiterin Christin Johlen be-
tont: „Diese Kooperation ist eine
wunderbare Gelegenheit für un-
sere Schülerinnen und Schüler,
soziale Verantwortung zu über-
nehmen und zugleich wichtige Er-
fahrungen zu sammeln. Sie kön-
nen nicht nur helfen, sondern
auch viel von den älteren Men-
schen lernen.“
Auch die Schülervertretung (SV)
des Gymnasiums ist in das Pro-

jekt eingebunden und unterstützt
die Vermittlung. „Wir freuen uns,
dass wir unseren Mitschülerinnen
und Mitschülern diese Möglich-
keit bieten können und hoffen auf
viele engagierte Teilnehmer“, so
die Schülerinnen der SV.
Interessierte Schülerinnen und
Schüler können sich direkt bei
der Bad Driburger Taschengeld-
börse oder über die SV informie-
ren.

Ostern kreativ und nachhaltig
So wird das Fest besonders umweltfreundlich
Um das Osterfest ranken sich vie-
le Traditionen und Bräuche.
Spätestens dann zieht bei den
meisten auch der Frühling zuhau-
se ein mit Blumen und anderer
Deko. „Ohne auf Liebgewonne-
nes zu verzichten, kann man dabei
mit einigen einfachen Maßnah-
men Umwelt und Ressourcen scho-
nen“, sagt Philip Heldt, Nachhal-
tigkeitsexperte der Verbraucher-
zentrale NRW. Ob beim Eierfär-
ben, dem Ostermenü oder dem
Osterspaziergang – mit ein we-
nig Kreativität wird Ostern 2025
nicht nur grün, sondern auch
besonders.

Wächst und gedeiht: NatürlicheWächst und gedeiht: NatürlicheWächst und gedeiht: NatürlicheWächst und gedeiht: NatürlicheWächst und gedeiht: Natürliche
DekorationDekorationDekorationDekorationDekoration
Natur statt Plastik – das passt
gerade zu Ostern besonders gut.
Als hübsche Tisch-Deko oder
Grundlage fürs Osternest kann
Ostergras leicht selbst gezogen

werden. Dazu Getreidesamen (tra-
ditionell wird Weizen oder Dinkel
verwendet, Hafer und Gerste ge-
hen aber auch) etwa vier Wochen
vor dem Fest in einer Glasschale
oder direkt im gewünschten Ge-
fäß auf Watte oder Erde aussäen.
Diese an einen hellen Ort stellen
und feucht halten (Staunässe ver-
meiden). Anstatt Schnittblumen
aus dem Gewächshaus oder aus
fernen Ländern können heimische
Frühblüher wie Narzissen oder
Krokusse im Topf als Blumen-
schmuck verwendet und anschlie-
ßend ausgepflanzt werden.

Bunt ohne Chemie: Eier färbenBunt ohne Chemie: Eier färbenBunt ohne Chemie: Eier färbenBunt ohne Chemie: Eier färbenBunt ohne Chemie: Eier färben
mit Küchenrestenmit Küchenrestenmit Küchenrestenmit Küchenrestenmit Küchenresten
Ostereierfarben aus dem Lebens-
mittelhandel, Brausetabletten
oder bunte Stifte sind heute meist
unbedenklich. Es sind wasserlös-
liche natürliche und synthetische
Farbstoffe, die zur Färbung von

Lebensmitteln zugelassen sind.
Dennoch können Allergiker auf
diese Farbstoffe reagieren. Wer
das ausschließen möchte, setzt
auf Naturfarben aus Zwiebelscha-
len (Braun), Rote-Bete-Saft (Rosa)
oder Kurkuma (Gelb). Ein Sud aus
Spinat ergibt zartgrüne Eier, wäh-
rend Blaubeeren eine violette Fär-
bung zaubern und Rotkohl für
Blautöne sorgt. Zum Färben am
besten weiße Eier nehmen.

Gut für Mensch und Natur: FaireGut für Mensch und Natur: FaireGut für Mensch und Natur: FaireGut für Mensch und Natur: FaireGut für Mensch und Natur: Faire
SchokoladeSchokoladeSchokoladeSchokoladeSchokolade
Schokohasen und -eier gehören
zu Ostern einfach dazu. Doch vie-
le Produkte enthalten Palmöl aus
Monokulturen oder stammen aus
problematischem Kakaoanbau,
der den Produzentenfamilien kein
faires Auskommen sichert. Bes-
ser ist es daher, Schokolade mit
Bio- und Fairtrade-Siegel zu wäh-
len. Zudem lassen sich Osterpra-
linen mit wenigen (Bio-)Zutaten
auch selbst herstellen. Rezepte
gibt es im Internet und es macht
besonders Spaß, wenn Freunde
oder Familie mitmachen.

Lecker und nachhaltig: RegionaleLecker und nachhaltig: RegionaleLecker und nachhaltig: RegionaleLecker und nachhaltig: RegionaleLecker und nachhaltig: Regionale
LebensmittelLebensmittelLebensmittelLebensmittelLebensmittel
Der Kauf regionaler Produkte un-
terstützt lokale Landwirt:innen
und steht für kurze Transportwe-
ge. Da Ostern 2025 in die zweite
Aprilhälfte fällt, startet bereits die
Spargelsaison und auch viele wei-

tere Gemüse sind schon aus hei-
mischem Anbau erhältlich – ent-
weder im Supermarkt oder im
Hofladen. Auch bei Eiern und an-
deren tierischen Produkten kann
man auf regionale Landwirtschaft
setzen. Oder vielleicht wird das
Osteressen mal vegetarisch oder
vegan und damit besonders kli-
mafreundlich? In jedem Fall hilft
ein Einkaufsplan dabei, nicht
mehr Lebensmittel zu kaufen als
benötigt. Und bleiben nach einem
Essen doch mal Speisen übrig,
können die Reste für eine andere
Mahlzeit eingeplant oder einge-
froren werden.

Sauberer Osterspaziergang:Sauberer Osterspaziergang:Sauberer Osterspaziergang:Sauberer Osterspaziergang:Sauberer Osterspaziergang: Eier Eier Eier Eier Eier-----
suche mal anderssuche mal anderssuche mal anderssuche mal anderssuche mal anders
Aus „joggen“ und „plocka upp“
(schwedisch: aufsammeln) ist das
Wort „Plogging“ zusammenge-
setzt. Es beschreibt den Trend,
beim Laufen oder Walken herum-
liegenden Abfall aufheben, mitzu-
nehmen und später korrekt zu
entsorgen. Das geht natürlich
auch beim gemütlichen Osterspa-
ziergang. Zur Bewegung an fri-
scher Luft kommt dann das gute
Gefühl, aktiv etwas für die Um-
welt zu tun. Kinder packt meist
schon von alleine der Ehrgeiz,
möglichst viel Müll zu finden. Zu-
sätzlich können sie durch kleine
Präsente für ihren Einsatz belohnt
werden. (Quelle: Verbraucherzen-
trale NRW / Bergisch Gladbach)
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Fit und aktiv mit einem starken Beckenboden

Es ist nie zu spät, um den Körper
in Schwung zu bringen. Auch
Menschen mit Inkontinenz kön-
nen ein aktives Leben in Gesell-
schaft führen - wenn sie ihren
Beckenboden fit machen.
Millionen Menschen in Deutsch-
land leiden darunter, doch noch
immer ist Inkontinenz ein Tabu-
Thema. Niemand spricht gerne
darüber, unfreiwillig Urin zu ver-
lieren. Vielen fehlt zudem das nö-
tige Wissen, um sich mit dem
Thema auseinanderzusetzen. So
weiß zum Beispiel ein Drittel der
Bundesbürger nicht wirklich, was
der Beckenboden ist, wie eine
repräsentative Umfrage von On-
tex Healthcare Deutschland er-
gab. „Und jeder fünfte Befragte
glaubt sogar, dass Männer
überhaupt gar keinen Becken-
boden haben“, sagt Detlef Röse-
ler, Geschäftsführer des auf In-
kontinenzprodukte spezialisier-

ten Unternehmens. Dabei kön-
nen Männer und Frauen ihre Bla-
senschwäche mit regelmäßigem
Training in den Griff bekommen.
Denn der Beckenboden ist nichts
anderes als ein Muskelgeflecht.
Es bildet den Boden für Becken
und Bauchorgane. Schwanger-
schaft, Blasensenkung, Prostata-
operationen oder Übergewicht
können das Muskelgeflecht
schwächen und zu Inkontinenz
führen. Mit spezieller Gymnastik
gewinnen Betroffene wieder
mehr Kontrolle über ihre Blase.
Wer zum Beispiel regelmäßig mit
der Kegelübung trainiert, lernt
die Schließmuskeln anzuspan-
nen, zu halten und anschließend
wieder zu entspannen.
So wird die Übung richtig ausge-
führt:
• Setzen Sie sich bequem hin.
• Atmen Sie aus und spannen

Sie dabei Ihre Schließmuskeln

Foto: Hero Images/gettyimages.com/Ontex/akz-oFoto: Hero Images/gettyimages.com/Ontex/akz-oFoto: Hero Images/gettyimages.com/Ontex/akz-oFoto: Hero Images/gettyimages.com/Ontex/akz-oFoto: Hero Images/gettyimages.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: pikselstock/shutterstock.com/Ontex/akz-o

Foto: Liderina/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: Liderina/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: Liderina/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: Liderina/shutterstock.com/Ontex/akz-oFoto: Liderina/shutterstock.com/Ontex/akz-o

an. Halten Sie die Spannung
für 3 Sekunden.

• Atmen Sie ein und entspan-
nen Sie die Muskeln für 3 Se-
kunden.

• Wiederholen Sie dies zehn-
mal. Führen Sie diese Übung
zweimal täglich durch.

Mit zunehmender Stärkung des
Beckenbodens können Spannung
und Anspannung zwei Sekunden
länger gehalten und die Übung
häufiger in den Tagesablauf ein-
gebaut werden. Auch Kniebeugen
oder Yoga-Übungen stärken den
Beckenboden.

Wer wegen des Trainings unsicher
ist, sollte vorher den Arzt um Rat
fragen. Je nach Schweregrad der
Inkontinenz gibt der Mediziner ein
Rezept für die notwendigen Pfle-
geprodukte. „Mit regelmäßigem
Beckenbodentraining, eventuell
kombiniert mit einem dezenten
Hygieneprodukt, steht einem ak-
tiven Leben außerhalb der eige-
nen vier Wände nichts im Weg“,
so Ontex-Geschäftsführer Röse-
ler.
Mehr Infos zum Thema Inkonti-
nenz finden Sie auf
www.inkontinenz.de (akz-o)
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
JJJJJahresgedächtnisahresgedächtnisahresgedächtnisahresgedächtnisahresgedächtnis
Am 12. April jährt sich der Todes-
tag von Pfarrer Hubertus Rath, der
fast sechzehn Jahre mit großem
Engagement im Pastoralen Raum
Bad Driburg gewirkt hat. Wir fei-
ern für ihn das Jahresgedächtnis in
der Vorabendmesse am 12. April in
der Kirche Zum Verklärten Chris-
tus und schließen ihn in unser Ge-
bet ein.
Gemeinsam den „Sonntag be-ge-Gemeinsam den „Sonntag be-ge-Gemeinsam den „Sonntag be-ge-Gemeinsam den „Sonntag be-ge-Gemeinsam den „Sonntag be-ge-
hen“hen“hen“hen“hen“
Auf Initiative der „Kinder- und Fa-
milienkirche“ hin, haben sich Inte-
ressierte getroffen, die unter dem
Motto „Den Sonntag be-gehen“
eine weitere Gottesdienstform für
unseren pastoralen Raum entwi-
ckeln möchten - sozusagen einen
Gottesdienst auf dem Weg.
Gemeinsam unterwegs sein, ganz
praktisch, miteinander in Bewe-
gung und in Beziehung kommen:
die Wanderer untereinander, so-
wie die Gemeinden und Menschen
im Pastoralen Raum. Und: am Sonn-
tag in Beziehung sein mit Gott und
Jesus, der als Wanderer zu und mit
den Menschen unterwegs war.
Die Idee ist, in den kommenden
zwei bis drei Jahren die Kirchen
und Gemeinden des Pastoralen
Raumes durch Sonntagswanderun-
gen miteinander zu verbinden.
Eingeladen fühlen dürfen sich alle,
die je nach Ziel ca. 5 bis 10 Kilo-
meter gehen können, Menschen
aus allen Generationen und Kon-
fessionen. Dieses Angebot soll so-
wohl Familien mit Kindern und Ju-
gendlichen ansprechen, als auch
Menschen erreichen, die den Sonn-
tag nicht alleine verbringen möch-
ten und Gemeinschaft suchen. Ein-
geladen fühlen dürfen sich auch
alle Nicht-Wanderer aus den Ge-
meinden an den Start- und Zielor-
ten der jeweiligen Sonntagswan-
derung.
Für das Jahr 2025 sind zunächst
drei Termine geplant:
Der Auftakt soll am Sonntag, 18.
Mai, um 10.30 Uhr, mit der Feier
der Eucharistie und einer Aussen-
dung in der Kirche St. Saturnina in
Neuenheerse sein. Der Weg führt
an diesem Tag über Kühlsen nach
Dringenberg.
Die 2. Etappe führt am 31. August
von Dringenberg nach Herste.

Die 3. Etappe ist für den 5. Okto-
ber von Herste nach Alhausen ge-
plant.
Das Ideenteam freut sich auf Un-
terstützung und trifft sich am
9. April, um 19.30 Uhr, zur weite-
ren Planung im Gemeindetreff St.
Peter und Paul.
Herzliche Einladung dazu und auch
schon zu den Sonntagswanderun-
gen!
Machen wir uns mit Jesus auf den
Weg, lassen wir uns durch die Weg-
gemeinschaft mit ihm und unter-
einander im Glauben bestärken
und mit Kraft für unseren Alltag
beschenken.
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
KirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencaféKirchencafé
Der nächste Kirchencafé ist am
Sonntag, 13. April, im Anschluss an
die Hl. Messe.
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird vor der heili-
gen Messe in Peter & Paul, um
17.55 Uhr, neben der Kirche in der
Langen Straße der Rosenkranz ge-
betet. Hier wird in der Intention
der Vereinigung „Deutschland be-
tet Rosenkranz“ an ca. 1.000 Or-
ten in Deutschland zur gleichen
Zeit öffentlich für Einheit und Frie-
den gebetet. Herzliche Einladung
dazu.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-Caritas - Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 11. April,
von 14.30 bis 17 Uhr
Dienstag, 15. April,
von 9 bis 11.30 Uhr
Kreuzwegandacht der kfdKreuzwegandacht der kfdKreuzwegandacht der kfdKreuzwegandacht der kfdKreuzwegandacht der kfd
Am Freitag, 11. April, um 15 Uhr,
lädt die kfd sehr herzlich zur Kreuz-
wegandacht in die Kirche ein.
Interreligiöser DialogInterreligiöser DialogInterreligiöser DialogInterreligiöser DialogInterreligiöser Dialog
Das Gespräch mit Gäubigen ande-
ren Religionen kann sehr informa-
tiv und bereichernd sein. Am Frei-
tag, 11. April, sind alle Mitbür-
ger:innen um 19.30 Uhr im Pfarr-
heim „Zum verklärten Christus“
zum Austausch eingeladen.
Erstkommunion 2025Erstkommunion 2025Erstkommunion 2025Erstkommunion 2025Erstkommunion 2025
Am Samstag, 12. April, wird ab
16.30 Uhr, zum Familiennachmit-
tag „Jesus zieht in Jerusalem ein“
eingeladen. Anschließend findet um
18 Uhr die Vorabendmesse zum
Palmsonntag statt.

Vorabend zum PalmsonntagVorabend zum PalmsonntagVorabend zum PalmsonntagVorabend zum PalmsonntagVorabend zum Palmsonntag
Am Vorabend zum Palmsonntag, 12.
April, findet um 17.45 Uhr am Jo-
hanniskreuz (Johannisstr.) die Palm-
weihe statt. Anschließend geht von
dort die Prozession zur Kirche zur
Feier des Gottesdienstes.
SHG SHG SHG SHG SHG Angehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch KrAngehörigen psychisch Kran-an-an-an-an-
ker im Kreis Höxterker im Kreis Höxterker im Kreis Höxterker im Kreis Höxterker im Kreis Höxter
Am Sonntag, 13. April, lädt die
Selbsthilfegruppe der Angehörigen
psychisch Kranker im Kreis Höxter
ab 14.30 Uhr zum Frühlingsbasar
im Pfarrheim ein.
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
PalmsonntagPalmsonntagPalmsonntagPalmsonntagPalmsonntag
Herzliche Einladung zur Prozessi-
on am Palmsonntag. Wir beginnen
um 10.45 Uhr im Burghof mit der
Palmenweihe. Bei schlechtem
Wetter beginnt die Messfeier um
10.45 Uhr in der Kirche.
Mach mit beim LeiernMach mit beim LeiernMach mit beim LeiernMach mit beim LeiernMach mit beim Leiern
Das Leiern in der Karwoche ist ein
uralter Brauch, bei dem Kinder und
Jugendliche am Karfreitag und Kar-
samstag mit ihren Leiern durchs
Dorf ziehen, um zum Gottesdienst
zu rufen. Auch im Jahr 2025 soll
diese Tradition fortgesetzt werden.
Alle interessierten Kinder und Ju-
gendlichen sind herzlich eingela-
den, mitzumachen. Das erste Tref-
fen zwecks Planung und zum Üben
findet am Freitag, 11. April, um
17.30 Uhr, am Bischof-Bernhard-
Haus (Pfarrheim) statt.
Leier, wenn vorhanden, bitte mit-
bringen.
OsternachtOsternachtOsternachtOsternachtOsternacht
Liebe Gemeinde,
Wir laden euch ein die Osternacht
„zwischen Dunkel und Licht“ in
Gemeinschaft zu feiern.
Direkt im Anschluss an die Ostern-
achtsmesse treffen wir uns im Pfarr-
heim mit Brot und Wein.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Pfarrgemeinderat und Freun-
de
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
ErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitungErstkommunionvorbereitung
Am Freitag, 11. April, findet um 16
Uhr das Gruppentreffen in der
Pfarrkirche statt.
Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
KreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzwegKreuzweg
In Pömbsen wird bis 11. April immer
freitags um 17 Uhr der Kreuzweg
gebetet.

St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
PalmsonntagPalmsonntagPalmsonntagPalmsonntagPalmsonntag
Am Palmsonntag, 13. April, ist kei-
ne hl. Messe in Alhausen. Es lie-
gen aber ab 12 Uhr in der Kirche
geweihte Palmzweige aus. Wir la-
den sie ein, sich ein Palmbüschel
nach Hause zu holen und auch even-
tuell dem Nachbarn eins mitzu-
bringen.
Leiern Karfreitag und KarsamstagLeiern Karfreitag und KarsamstagLeiern Karfreitag und KarsamstagLeiern Karfreitag und KarsamstagLeiern Karfreitag und Karsamstag
Bald heißt es wieder „Ostern steht
vor der Tür“. Wer an der diesjähri-
gen Leieraktion teilnehmen möch-
te, der ist herzlich eingeladen am
Montag, 14. April, um 11 Uhr zum
Vortreffen in den Jugendraum zu
kommen. Hier bekommt ihr, falls
ihr noch keine habt, eure Leiern
und weitere Infos zum Ablauf.
Osterfrühstück 2025Osterfrühstück 2025Osterfrühstück 2025Osterfrühstück 2025Osterfrühstück 2025
Auch in diesem Jahr laden wir Sie
wieder am Sonntag, 20. April, nach
der Osternachtfeier um 6 Uhr zum
gemeinsamen Osterfrühstück in
den Gemeindetreff ein. Um besser
planen zu können, bitten wir für
das Osterfrühstück, um ihre An-
meldung bis zum 13. April bei Sa-
bine Kleine, Weberring 6, Tel.:
01515 8844016.
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
PalmsonntagPalmsonntagPalmsonntagPalmsonntagPalmsonntag
Am Palmsonntag, 13. April, findet
um 8.45 Uhr am Alten Kirchplatz
die Palmweihe statt. Anschließend
geht von dort die gemeinsame Pro-
zession zur Kirche zur Feier der
Heiligen Messe.
Ökumenischer JugendkreuzwegÖkumenischer JugendkreuzwegÖkumenischer JugendkreuzwegÖkumenischer JugendkreuzwegÖkumenischer Jugendkreuzweg
der KLJB Hersteder KLJB Hersteder KLJB Hersteder KLJB Hersteder KLJB Herste
13. April, 18.30 Uhr
Die Katholische Landjugendbewe-
gung Herste lädt am diesjährigen
Palmsonntag um 18.30 Uhr in die
St. Urbanus Kirche ein, um ge-
meinsam mit Jung und Alt den
Kreuzweg Jesu zu bestreiten.
In dem Jugendkreuzweg „Auf dei-
nem Weg“ verbindet den Kreuz-
weg Jesu mit den Lebenswegen
junger Menschen. Wir wollen mit
dem Kreuzweg allen Mut machen,
dass Gott sie auf ihrem Weg be-
gleitet, egal wie schwierig er zu
sein scheint.
Der Jugendkreuzweg wird mithilfe
von digitalen Hilfsmitteln im mo-
dernen Rahmen vorgetragen. Wir
freuen uns über jede Person, die
am Weg Jesu teilhaben möchte.
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Jehovas Zeugen
Besondere Feier zum Gedenken an den
Todestag Jesu

Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg
Termine vom 11. bis 21. April

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Alle sind herzlich willkommen un-
seren regelmäßig stattfindenden
Gottesdienst zu besuchen. Am
Freitag gibt es eine Abendan-
dacht. Am Samstag besteht der
erste Teil des Gottesdienstes aus
Bibelgesprächsrunden (Deutsch,
Russisch, Rumänisch) und im zwei-

ten Teil findet die Predigt statt.
Dabei wird der Gottesdienst mu-
sikalisch durch Beiträge und ge-
meinsamen Gesang untermalt.
Am Mittwoch trifft sich unser Ge-
betskreis, zu dem Sie herzlichst
eingeladen sind. Falls es für Sie
nicht möglich ist zu kommen, kön-

nen Sie ihr Gebetsanliegen per E-
Mail an folgende E-Mail-Adresse
senden und wir werden Ihr Anlie-
gen in unsere Gebete einschlie-
ßen.
vitali.margerdt@adventisten.de
Sie finden uns unter folgender
Adresse und an den aufgeführten

Terminen:
Am Hellweg 17, 33014 Bad Dri-
burg
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Freitag, 19 Uhr
Samstag, 9.30 Uhr
GebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreis
Mittwoch, 19 Uhr

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
20 Uhr - Mit dieser besonderen
Veranstaltung erinnern wir uns ge-
meinsam an den Tod von Jesus
Christus, genau wie er es sich ge-
wünscht hat. Dreizehnlindenweg
9, 33014 Bad Driburg

Sie sind herzlich willkommen. Es
finden keine Geldsammlungen
statt.
Infos unter 05253-5090 und auf
der kostenfreien Webseite
www.jw.org > Über uns >
Abendmahl

GottsdiensteGottsdiensteGottsdiensteGottsdiensteGottsdienste
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Gd.
Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Gd. in Altenbeken
Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Gd. m. Abm.
19.45 Uhr - Musikalisches Passi-
onsgedenken
Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
6 Uhr - Osternacht
9.30 Uhr - Festgd.
AltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbeken
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Gd.
Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril

18 Uhr - Gd. m. Abm.
Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Gd. m. Abm.
Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag,Ostersonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
6 Uhr - Osternacht
11 Uhr - Festgd.
NeuenheerseNeuenheerseNeuenheerseNeuenheerseNeuenheerse
Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag,Ostermontag, 21. 21. 21. 21. 21.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Familiengd. m. anschl.
Eiersuche
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Singkreis „Generationen
plus“
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Sprachcafe
19 Uhr - Posaunenchor
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 18. 18. 18. 18. 18.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co
Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !

Reparatur von PC’s, Notebooks. Ver-
kauf „NEUER oder GEBRAUCHTER“
Hardware für Büro/Internet; Spiele;
Wohnzimmer-PC’s - mit Garantie.
Tel. 05253/9354495
Mo-Fr v. 9-18 Uhr

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Siemens BügelautomatSiemens BügelautomatSiemens BügelautomatSiemens BügelautomatSiemens Bügelautomat

älteres Modell, vollfunktionsfähig, für
20,- Euro abzugeben,
Tel. 05253/3234

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

Bad Driburg – 1. Etage (mitBad Driburg – 1. Etage (mitBad Driburg – 1. Etage (mitBad Driburg – 1. Etage (mitBad Driburg – 1. Etage (mit
Dachschrägen)Dachschrägen)Dachschrägen)Dachschrägen)Dachschrägen)

3 ZKB und Balkon (überdacht),
Carport, ab 01.08.2025 zu vermieten,
Tel. 05253/3234

VVVVVerererererpachten/Ppachten/Ppachten/Ppachten/Ppachten/Pach-ach-ach-ach-ach-
tententententen

Wiese in der SchwalleWiese in der SchwalleWiese in der SchwalleWiese in der SchwalleWiese in der Schwalle
zu verpachten ab sofort.
Tel 05253 2930

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht
Älteres Ehepaar sucht Wohnmobil,
möchte noch viel reisen und Welt ent-
decken. Bitte nur seriöse Anrufe.
Tel: 05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14.     AprilAprilAprilAprilApril
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstraße 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AprilAprilAprilAprilApril
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 16. 16. 16. 16. 16.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AprilAprilAprilAprilApril
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstraße 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AprilAprilAprilAprilApril
ApothekApothekApothekApothekApotheke Schöne e Schöne e Schöne e Schöne e Schöne AussichtAussichtAussichtAussichtAussicht
Warburger Straße 93, 33098 Paderborn (Kernstadt),
05251/64222

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AprilAprilAprilAprilApril
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Straße 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AprilAprilAprilAprilApril
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach
Absprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst derAmbulanter Pflegedienst der
KHWEKHWEKHWEKHWEKHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung - Be-

treuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter braucht
Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280
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Wissen ist Macht - auch im
Berufsumfeld
Per Fernlehrgang branchenübergreifende
Wirtschaftskenntnisse erlangen

Wer über ein großes Wissen ver-
fügt, hat in der freien Wirtschaft
gute Karrieremöglichkeiten. Bran-
chenübergreifende Kenntnisse
sind besonders dann in vielen Un-
ternehmen gefragt, wenn man
dort eine höhere Position an-
strebt. Mit dem Fernlehrgang in
Vorbereitung auf den IHK-Ab-
schluss „Geprüfte/-r Wirtschafts-
fachwirt/-in“ der IHK-Akademie
Koblenz können sich Aufstiegs-
willige zu umfassend qualifizier-
ten Generalisten weiterbilden, um
den nächsten Schritt auf der Kar-
riereleiter zu gehen. Die breit an-
gelegte Fortbildung vermittelt
branchenübergreifende Kenntnis-
se, die in allen kaufmännisch-be-
triebswirtschaftlichen Abteilun-
gen eines Unternehmens einge-
setzt werden können.
Selbstverantwortung und Lernbe-Selbstverantwortung und Lernbe-Selbstverantwortung und Lernbe-Selbstverantwortung und Lernbe-Selbstverantwortung und Lernbe-
gleitunggleitunggleitunggleitunggleitung
Der berufsbegleitende Fernlehr-
gang besteht zu einem großen Teil
aus Selbstlernphasen, die sich
zeitlich flexibel in den Alltag inte-
grieren lassen. Im Unterschied zu
klassischen Fernlehrgängen findet
zudem eine intensive Betreuung
durch Tutorinnen und Tutoren in
Foren und Online-Seminaren
statt. Ergänzt wird dies durch Prä-
senzveranstaltungen vor Ort in
Koblenz. Die Teilnehmenden er-
werben wirtschaftsbezogene Qua-

lifikationen aus den Bereichen
Volks- und Betriebswirtschaft,
Rechnungswesen, Recht und Steu-
ern sowie Unternehmensführung.
Dazu kommen handlungsspezifi-
sche Qualifikationen aus den Spar-
ten Betriebsmanagement, Inves-
tition und Controlling, Logistik,
Marketing und Vertrieb sowie
Führung und Zusammenarbeit.
Nach bestandener IHK-Prüfung
können die Teilnehmenden sowohl
betriebswirtschaftliche Sachver-
halte und Problemstellungen ei-
nes Unternehmens erkennen und
lösen als auch Geschäftsprozesse
und Projekte selbstständig bewer-
ten, planen und durchführen und
sind somit umfassend für Füh-
rungspositionen qualifiziert.
Eineinhalb Jahre berufsbegleitendEineinhalb Jahre berufsbegleitendEineinhalb Jahre berufsbegleitendEineinhalb Jahre berufsbegleitendEineinhalb Jahre berufsbegleitend
lernenlernenlernenlernenlernen
Während des 18-monatigen Fern-
lehrgangs sind rund sieben Stun-
den Lernzeit in der Woche vorge-
sehen. Wann und wo diese einge-
plant werden, bestimmen die Lehr-
gangsteilnehmenden selbst. Da-
mit ist das Format besonders in-
teressant für Berufstätige, die in
ihrem bisherigen Job stark einge-
bunden sind oder für diejenigen,
die Karriere und Privatleben gut
miteinander in Einklang bringen
möchten. Unter www.ihk-akade-
mie-koblenz.de können sich Inte-
ressierte über die Zulassungsvor-
aussetzungen und Förderungs-
möglichkeiten informieren. (DJD)
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